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AbenöAusgabe

Halle und Umgebung
Halle den 9 Mai 1917

Amtlicher Teil
Richtpreiſe für Gemüſe und Obſt

Die Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt wird wie uns
mitteilt an ihrer Entſchließung feſthalten Höchſtpreiſe
grundſätzlich erſt dann feſtzuſetzen wenn ſich die Ernte
einigermaßen überſehen läßt Die von ihr Frühgemüſe
veröffentlichten Preiſe ſind keine Höchſtpreiſe ſondern nur
Richtpreiſe die unter der Annahme einer normalen
Ernte feſtgeſetzt worden ſind Infolge einer noch immer an
haltenden ungewöhnlichen Kälteperiode werden die Be
tellungsarbeiten unter ſehr erſchwerten Umſtänden ſtatt
nden ſo daß auch mit einem normalen Verlauf der Ernte

chon jetzt nicht mehr gerechnet werden kann Die Reichs
ſtelle betrachtet daher die von ihr veröffentlichten Richt
preiſe für Frühgemüſe unter allen Umſtänden als Mindeſt
preiſe und rechnet mit der Notwendigkeit daß ſie die Höchſt
preiſe deren Feſtſetzung erfolgen ſoll ſobald dies irgend
möglich iſt nicht unerheblich höher wird bemeſſen können
Die Reichsſtelle wünſcht daß dies tunlichſt allgemein be
kannt wird damit die Anbaufreudigkeit in den Erzeuger
kreiſen unter den jetzigen widrigen Beſtellungsverhältniſſen
nicht leidet Aehnlich liegen die Verhältniſſe in bezug auf
die zu erwartende Obſternte

Sauerkohlverkauf freigegeben
Es wird hierdurch bekannt gemacht daß der Verkauf

ron Sauerkohl vorläufig freigegeben iſt und die Abgabe zum
von 0,20 Mark für das Pfund ohne Vorlegung des

ebensmittelſcheines und des Warenbezugsſcheines erfolgen

Talgverkauf

Am Donnerstag den 10 Mai wird auf dem ſtädtiſchen
Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlachthofe Talg
auf die Nummern der Lebensmittelſcheine 36 001 42 009
verkauft und zwar auf die Nummern 36 001 39 000 vorm
von 12 Uhr auf die Nummern 39 001 42 000 nachmittags
von 6 Uhr

Auf den Kopf des Haushaltes entfällt z Pfund
Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Der Preis beträgt für das Pfund 2,20 Mark
Das Publikum wird erſucht abgezähltes Geld bereitzu

Robbenfleiſch Krabben Klippfiſch
dem ſtädtiſchen Markte in der Talamtſchule ſtehenSobbe tie die reſe zu 3,75 Mark Krabben in

ar die Pfunddoſe zu 2,75 Mark und Klippfiſch zum Ver
kau

Rauchflundern
Auf Grund der Bundesratsver vom 25 Sep

dember/4 November 1915 wird der Verkauf der der Stadt
enen Rauchflundern wie folgt geregelt

Der Verkauf findet in nachſteheuden Geſchäften ſtatt
ehe Nordſee Gr Ulrichſtr 58 G Schnabel

Bernburger Str 17 M Zwanziger Leipziger Str 35
Höfer Marktplatz 1 C Höfer Bärgaſſe 3 C O Bü

rer Str 63 K Jhde Moritzkirche 3 H Rick Nachf
Gr Ulrichſtr 39 G Gärtner Merſeb Str 161 H Doller
Leipziger Str 64 Sprengel Rink Leipziger Str 2 Pfeiffer

LudwigWuchererStraße 76 K Pfeiffer Geiſt

An dem Wochenmarkt A Hanſen Fr Schleſier
M FiſS jede Perſon eines Haushaltes kann ein halbes Pfund

Illuſtration und Kriegslüge
Von Dr Friedrich Sebrecht

Nachdruck verboten

Eines mußten wir bald nachdem wir in den Krieg ein
ten waren erkennen Außer den vielen Feinden die

ch gegen uns ſtellten entdeckkten wir noch einen Gegner
einen tückiſchen der im geheimen h und nicht mit
Waffengewalt zu faſſen war Er hauſte weit hinter der
ront und braute hölliſche Säfte und verbreitete ſein Gift

ungeahnten Maſſen Dieſer unheimliche und gefährliche
Eegner war die Kriegslüge An ihren Früchten erkannten
wir ſie denn ihre Saat 3 auf Und noch heutedanken unſere Feinde gerade und vor allem ihr daß die
Dämmerung in ihren Völkern noch nicht weiter um ſich ge
egriffen hat daß die Regierungen die dieſen Krieg mit
chüren halfen und aus Furcht vor dem Ende ver

brecheriſch ihn in abſehbare Dauer hinzuziehen am Werke
find noch nicht von einer gerechten Aufwallung der hinter
angenen und getäuſchten Maſſen hinweggefegt wurden

r auch unter den Reutralen hat das org rniſierte Syſtem
der Lüge der Sache Deutſchlands t S n ge

iftet Jene beſtach durch ausgeſtreutes Gold ihre Herr
Zaft ſtändig ſtützend die Strmmung ſtürzte neue Völker

aften in den Krieg und iſt leider noch immer drohend
enug Dieſe Lügenblockade war ungleich ſchlimmer als die
ushungerungsverſuche gegen die wir uns durch ent

re tatkräftige Maßnahmen zu rüſten vermochten
ie Lüge aber arbeitete nicht nur mit einer ſtets will

ahrigen und techniſch immerhin ſtaunens wert ausgebreiteten
reſſe ſie kannte noch feinere Mittel planmäßiger Ver

etzung Es wäre die Aufgabe einer ausgedehnten wiſſen
ftlichen Unterſuchung der Pſychologie jenes großen Welt

betrugs nachzugehen Probleme der Sozial und Maſſen
pſyche ſpielten yerein verwickelte Wechſelwirkungen wären
aufzuzeigen Als eines der wirkſamſten aber auch mit be
wußter Fertigkeit benußten Kampfmnittel unſerer an
würde die re ſich nachweiſen laſſen re Wirkung
kann unheilvoller ſein als die des gedruckten Wortes denn
abgeſehen davon daß das Verſtändnis ſeines Jnhalts mehr
oder minderes Riveau der Bildung vorausſetzt verfügt das
Bild über eine ungleich ſtärkere Einprägſamkeit Schon die
experimentelle Pädagogik weiß dieſe hinreichend erkannte
und erwieſene ihre Dienſte werten Sie

Rauchflundern abgegeben werden Zum Kaufe berechtigt

1 Beiblatt zu Ur 216 der Saale Feitung mittwoch 9 Mai 1917

find die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Numme36 001 40 000 he dDie Verkäufer 2 gemeg der Verordnung des Magi
ſtrats vom 28 Juni 1916 den Buchſtaben F Fiſche das
entnommene Gewicht und das Datum mit Tinte oder ange
feuchtetem Tintenſtift unter Rubrik C des Lebensmittelſcheins
einzutragen und den Abſchnitt 41 des Warenbezugsſcheines V
abzutrennen

Der Verkaufspreis iſt für Rauchflundern auf 2,10 Mk
pro Pfund feſtgeſetzt

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten
gebündelt im StadtErnährungsamt Schmeerſtr 1 Tür
aufgang 2 Obergeſchoß binnen acht Tagen unter Angabe
ihres Reſtbeſtandes abzugeben

Zuwiderhandlungen werden gemäß der eingangs er
wähnten Bundesratsverordnung veſtraft auch kann die
Schließung des Geſchäfts oder die Entziehung des weiteren
Verkaufs der ſtädtiſchen Ware verfügt werden

Bekanntmachung
Das Kriegswirtſchaftsamt für die Provinz Sachſen gibtbekannt daß bei der Firma Mnche er et in

München Sendling ein Motorpflu g Type II 40/45 PS
in drei bis vier Wochen greifbar iſt und ab Werk München
21500 Mark koſtet Weitere Auskünfte können von der
Firma unmittelbar eingezogen werden

Bekanntmachung
Um Mißöräuche bei der Entgegennahme von Spenden

für das Rote Kreuz auszuſchließen wird darauf hingewieſen
daß nur die mit einem polizeilichen Stempel
verſehenen Sammelbüchſen rechtmäßig geführt
werden

Es iſt erwünſcht die etwa unbefugte Verwendung von
Sammelbüchſen ſofort zur Anzeige zu bringen

Bekanntmachung

Gegen die Gemüſehändlerin Marie Dette geb Schulze in
Halle Rathausſtraße 15 iſt durch rechtskräftigen Strafbefehl des
Königlichen Amtsgerichts hier vom 23 März 1917 wegen ver
weigerten Verkaufs von Kohlrüben Uebertretung der S 5 19
der Verordnung vom 25 September 1915 eine Geldſtrafe von
fünfzehn Mark oder 5 Tagen Haft feſtgeſetzt worden

Bekanntmachung
1 Die Lebensmittelhändlerin Emma Schöne aus Halle

Böllberger Weg O9
2 die ledige Emma Schöne in Halle
3 die Lebensmittelhändlerin Anna Wernicke geb Gieſe

hier Wörmliger Straße 11 ſind durch rechtskräftiges Urteil des
Königlichen Schöffengerichts hier vom 27 März 1917 wegen Nah
rungsmittelverfälſchung und Kriegswuchers S 10 Ziffer 2 des
Rahrungsmittelgeſetzes 263 73 St B zu 1 zu einer Geldſtrafevon 20 zwanzig Mark hilfsweiſe 4 Tagen Gefängnis

z u zu einer Geldſtrafe von 10 Mark hilfsweiſe 2 Tagen
Gefängnis

z u zu einer Geldſtrafe von 30 Mark hilfsweiſe 6 Tagen
Gefängnis koſtenpflichtig verurteilt worden

Bekanntmachung

Die Gemüfehändlerin Friederike Trinks geb Möbus aus
Halle Mühlweg 22 a iſt durch rechtskräftiges Urteil des Königl
Schöffengerichts hier vom 5 Januar 1917 wegen Ueberſchreitung
der Höchſtpreiſe für Pflaumen Vergehens gegen die Bekannt
machung des Bundesrats vom 29 Auguſt 1916 zu 50 fünfzig
Mark Geldſtrafe oder 10 Tagen Gefängnis koſtenpflichtig ver
urteilt worden

Bekanntmachung

Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche
Kundenliſten eingereicht haben werden aufgefordert Donnerstag
den 10 Freitag den 11 und Sonnabend den 12 Mai 1917
bei den von ihnen gewählten Großfirmen den in nächſter Woche
zum Verkauf gelangenden Grieß abzuholen

Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter

Cokaler Teil
Zur Elektrizitätsverſorgung der Provinz Sachſen
Die größte Elektrizitätsvorlage die am 14 Mai den

Provinzial Landtag in Merſeburg beſchäftigt iſt jetzt durein anfängüches Gutachten des Geh Regierungsrats Prof

Dr Roeßler Danzig ergänzt werden
Der Verfaſſer unterſucht die Pertragsentwürfe und Be

rechnungen genau prüft die Koſten des Strombezugs aus
den Werken Nachterſtedt Gröbers und Harbke und erörtert
auch die Möglichkeiten eines provinzlichen Werkes Die
Koſten des Stromes einſchließlich Ueberlandleitung ſtellen
ſich nach Roeßler bei den 3 genannten Werken und 200 Mill
Kilowattſtunden auf 3,64 Pfg bei dem Bezug vom Staats
werk auf 3,04 Pfg ebenfalls bei 200 Mill Kilowattſtunden
Sie ſteigen bei geringerer Abnahine und fallen auf wenig
ſtens 2,80 Pfg wenn 265 Mill Kilowattſtunden aus dem
Staatswerk bezogen werden Die Geſamtherſtellungskoſten
für das große Verteilungsnetz von 50 000 ind 100 000 Volt
einſchließlich Transformatoren berechnete Roeßler au
21 750 000 Mk Den Entwurf des Staatsvertrags kritiſiert
der Gutachter recht ſcharf Unter keinen Umſtänden ſolle
die Provinz dieſen Vertrag unterſchreiben ſofern ſie ſich
nicht Rückendeckung verſchaffe

Ludendorff

Nun die gewaltige Schlacht verſtürmt
Fern im Wettergewölk des Weſtens
Steigt vor mir auf als ſpräch s eine Sprache
Heldiſchen Klangs dein ehernes Antlitz
Ludendorff leuchtend im Dreigeſtirn
Gleich einem Tempel des ſchaffenden Geiſtes
Aufgebaut iſt deines Hauptes Gewölbe
Und deine mächtige Stirn wie gegoſſen
Jn der Hochofenglut des Gedankens
Groß iſt dein Auge und klar und herriſch
Und dein Blick iſt wie ein Geſchütz
Gerichtet aufs Ziel Wie aus Granit
Scharf gemeißelt dein trutziges Kinn
Und in Entſchlußkraft geſchürzt deine Lippe
Herber Ernſt und beſonnene Grsße
Wille zur Tat ſie prägen dein Antlitz
Alſo ſtehſt du vor meinem Auge
Ludendorff leuchtend im Dreigeſtirn

Kurt v Rohrſchefdt
Reformationsjubiläumstagung des Evangeliſchen Kirchen

geſangsvereins für Deutſchland in Eisleben
Auf den 7 und 8 Mai die Tage nach dem Sonntag Kantate

hatte der Zentralausſchuß des Evangeliſchen Kirchengeſangvereins
für Deutſchland Darmſtadt ſeine Mitglieder und Freunde zum
XXVI Deutſch evang Kirchengeſangvereinstag nach Eisleben
eingeladen in die Stadt in der der Schöpfer des evangeliſchen
Kirchenliedes Luther das Licht der Welt erblickte und we
ſein liederreicher Mund im Tode ſich ſchloß Trotz aller Kriegs
ſchwiorigkeiten und Hinderniſſe waren Hunderte von Gäſten aus
allen Gauen des Reiches herbeigekommen Vertreter faſt ſämtlicher
24 Landes und Provinzial Kirchengeſangsvereine eordnete
anderer kirchenmuſtkaliſcher und kirchlicher Vereinigungen Ab
geſandte der ſtaatl und Kirchenbehörden und vieler Schulen zahl
reiche Geiſtliche Lehrer Muſtker aus dem Mutterlande der Refor
mation und allen Provinzen des Vaterlandes Eine rühmenswert
umſichtige Organiſation hatte für ſie alle gaſtlich Bett und Tiſch
bereitet in Luthers lieber Stadt

Ein muſikaliſch reich ausgeſtatteter

Feſtgottesdienſt
vereinte die Beſucher der Tagung am Montag nachmittag in
St Andreas der altehrwürdigen Lutherkirche Der Städt Sing
verein und ein Orcheſter aus Muſikfreunden dem Städt Orcheſter
aus Nordhauſen der Sondershäufer Hofkapelle und verſchiedenen
Militärkapellen unter überaus tüchtiger Leitung des Eislebener
Organiſten Dr Stephani brachten zunächſt ſehr achtenswert
eine Kantate des Kirchenmuſikmeiſters Prof Arnold Mendelsſohn
Darmſtadt eines Großneffen Felix Mendelsſohn Bartholdys zur
Aufführung ein zweiteiliges gelungenes Werk über den ther
text Aus tiefer Not mit der Wittenberger Melodie von 1524
im imitatoriſchen Stile gehalten ſtark klaſſizierend und die Bach

typus feſtgeſtellt alſo einen ſolchen bei dem die Eindring
lichkeit des Sichtbaren beiſpielsweiſe die des Gehörten über
trifft Gerade um empfängliche Jnſtinkte zu beeinfuſſen
erweiſt fich die Jlluſtration ungleich geeigneter als jede Logik
oder auch Nichtlogik eines noch ſo klug abgefaßten Hetzartikels
Daß das Temperament insbeſondere des Romanen ſinnlich
auf ihn eindringenden Wirkungen noch ungleich zugänglicher
iſt als das einer anderen Raſſe wird unbeſtreitbar ſein Je

weniger vielleicht die Abſichtigkeit ſolcher Jlluſtrationen in
das Auge ſpringt deſto mehr kann ſich ihre Wirkſamkeit
ſteigern und ausdehnen auch auf ſolche Kreiſe die ihre Bildung ſonſt davor ſchützen könnte Dieſe Einflüſſe aber bleiben

nicht einmalig und bleiben nicht auf die Perſon die ſie er
leidet beſchränkt ſondern ſie vervielfachen und verbreiten
ſich ſeuchenartig ſo daß ſie ſchließlich ganze Völker infizieren
und ihre Urteilsfähigkeit vernichten Man braucht dann
wenn man nur die reizbare und Reizen wenig widerſtands
fähige Gemütsart insbeſondere unſerer romaniſchen Feinde
in Betracht zieht wahrhaftig nicht zu ſtaunen daß die
Märchen von den deutſchen Hunnen und ihren Greueltaten
daß die Verachtung ihrer barbariſchen Kultur derart frucht
baren Boden gewinnen konnten und daß ſelbſt Männer von
unbeugſamem geiſtigen Niveau von der allgemeinen Raſerei
mitgeriſſen und verblendet wurden Wie das mög ich war
entzieht ſich im einzelnen noch unſerer Kontrolle Daß es
möglich war verdient unſere auf nerkſamſte Beachtung
Ebenſo ſicher aber iſt es daß die Jlluſtration ein gut Stück
an dieſem ſchändlichen Werke Meinungen zu blenden und
zu täuſchen mitgeholfen hat Einblicke vornehmlich in fran
zöfiſche aber auch engliſche Zeitſchriften reichen hin um auch

en Zweifelnden zu überzeugen Wertvolles wenn auch
ſchmerzlichſtes Material hat Ferdinand Avenarius in
einer Flugſchrift des Dürerbundes geſammelt betitelt
Das Bild als Verleumder Gerade den der auf

die erwachſende Einſicht auf die große Dämmerung der miß
leiteten Völker hoffte der noch glauben möchte an eine
Selbſtbeſinnung der Menſchheit in den anderen Nationen
werden ſolche Einblicke zeigen welche Schwierigkeiten ſich dem
entgegenſtellen

Die Jlluſtration kann in zweierlei Weiſe verwandt
werden zur direkten Lüge und Täuſchung oder zu chauvini
ſtiſcher Propaganda Von den Bilderlügen aber ſind nicht
die handgreiflichſten und ſinnenfälligſten die an die Jn
tinkte der Maſſe appellieren am bedenklichſten ſondern die
ineren Täuſchungen die unbemerkt und rüft in die Unſere

Geſamtſeele weiter chten Gewiß wenn etwa wir derh h Pegreen en Jahee t eier

1906 unter dem Titel Après le passage des barbares in
einem Hefte des Journal vom Jahre 1915 auferſteht ſo
werden ſch Werende Gerüchte barbariſcher Untaten ſcheinbare
Stütze erhalten Ein anderes Beiſpiel drei Offiziere mit
Rennpreiſen im Grunewald abgebildet im Berliner Lokalb
anzeiger vom 9 Juni 1914 erſcheinen in einer ruſſiſchen
Zeitſchrift unter dem Signal Die deutſchen Räuber vor
Warſchau Zeichnungen bieten der Lüge natürlich ein noch
weiteres Feld an Möglichkeiten Da können z B deutſche
Offiziere mit Maſchinengewehren ihre Truppen in den
Kampf treibend dargeſtellt werden Aber mögen auch dieſe
roben Fälle von r auf naive Beſchauer ere vermögen ſtärker iſt noch die Gefahr jener le

Fälſchungen die keiner Kritik erreichbar in das Bewu
ſein übergehen und ſich feſtwurzeln Denn ſelbſt wenn ſolche
Schreckensbilder gläubig hingenommen werden ſo wird
man ſie nicht unbedingt verallgemeinern Dagegen verhee
rend können die ſogenanten Ausdrucksfälſchungen ſein der
Volkstypus wird in einer Weiſe gefälſcht die ihn herabſetzt
ihm die Phyſiognomie der Hinterliſt Schadenfreude feiſter
Blödigkeit oder gar ſittenroher kurz ihmeine kulturwidrige Erſcheinung andichtet n ſollte g
leichtfertig über dieſe Dinge hinweggehen es reicht nicht
in etwa auf die Karikatur hinzuweiſen und zu ſagen
olche Verzerrungen find ſelbſtverſtändlich und werden als

ſolche genommen Die Verzerrungen der Karikatur treten
durch ihre komiſchen Uebertreibungen in ihrer bewußten Ten
denz hervor und ſind in der Tat von geringem Schaden
Aber hier handelt es ſich um Täuſchungen deren Tendenz
ſich auswirkt weil ſie verhüllt bleibt Unwägbarkeiten können
im Pſychiſchen von hoher Bedeutung ſein Und hier 88 ieht
nichts Geringeres als daß der deutſche Typus der Welt in
einer Verkleinerung preisgegeben wird zu deren Aufnahmejene dank der Mängel unſerer Kulturorganiſation im Aus

lande wie ſie dieſer Krieg in das ſchärfſte Licht gerückt hat
nur allzuwillig bereit iſt

Es ſollen hier nicht fruchtloſe Klagen angeſtimmt ſern
über das vielfach ſkrupelloſe Geſchick unſerer Feinde in der
Bewegung der öffentlichen Meinung über ihre zweifelloſe
Ueberlegenheit in den Künſten für ihre Sachen zu werben
aber es ſollen auf dieſe Tatſachen die Blicke gelenkt werden
damit ſie in ihrer ganzen Bedeutung erkannt werden Nur
dann wird eine hinreichende Gegenwehr möglich ſein und

die Antertügung finden deren ſie bedarfbwehr ab er wird darin beſtehen daß
JlluſtrationopropagandaC
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Lantake Gott der Herr Generalfupve
Magdeburg hielt von der Lutherkanzel herab über Terxt über
den Martin Luther ſelbſt am 14 Februar 1546 vier Tage vor
ſeinem Tode von dieſer Stelle aus Gottes Wort ausgelegt hatte
Matth 11 25 ff die Feſtpredigt An der Hand der Worte
Luthers wie ſie uns faſt wörtlich überliefert ſind deutete Redner
in kraftvollem feinſinnigen Gedankengange Sinn und Ziel der
Tagung Am Abend verſammelten ſich die Feſtteilnehmer in
der neuen Oberrealſchule zur

Begrüßungsverſammlung
Namens des gaſtgebenden Evang u angvereins der Prov
Sachſen hieß zunächſt Gen Sup D Gennrich die Verfammlung
willkommen Geh Oberkonſiſtorialrat Propſt D Kawerau Berlin
überbrachte ſodann Segenswünſche der oberſten Kirchen und
Schulbehörden des Evang Oberkirchenrates Berlin des Kultus
miniſteriums und des Deutſch Evang KirchenAusſchuſſes in be
deutſamen Worten auf die fruchtbringenden gegenſeitigen Be
ziehungen zwiſchen ule und Kirche hinweiſend der Ober
präſident der Provinz Sachſen Exzellenz von Hegel Magde
burg ließ es ſich nicht nehmen ſeinerſeits die Verſammlung perſön
lich herzlich zu begrühen Konſ Präſident von Doemming
Magdeburg überbrachte den Gruß der provinzſächſiſchen Kirchen
behörde die ſtets in ganz beſonderer Weiſe offenes Herz und
offene Hand für die Sache der kirchlichen Tonkunſt an den Tag
gelegt hat Oberbürgermeiſter Dr ieſe ſprach den Will
kommensgruß der gaſtlichen Stadt Eisleben aus Nach Geh Rat
Prof Smend Münſter i W ſprach namens des Verbandes
evang Kirchenmuſiker Preußens des Verbandes evang Kirchen
muſtker Deutſchlands und des Organiſtenvereins der Prov Sachſen
deſſen Vorſitzender Organiſt Buſſe Magdeburg und ſchließlich
im Auftrage des Württembergiſchen Konſiſtoriums und des
Kirchengeſangvereins für Württemberg Dekan Pezold Ver
treten waren u a noch die Konſiſtorien in Stettin Deſſau das
Badiſche Konſiſtorium das ſtellvertr Generalkommando desV K durch Militäroberpfarrer Schlegel Magdeburg und
die Univerſität Halle durch Geh Rat Eger Jm Anſchluß daran
ſprach Sup Luther Eisleben in einem ausgezeichneten humor
durchleuchteten Vortrage über allerlei Geſchichtliches

aus Eislebens kirchen muſikaliſcher
Vergangenbeit

von den Zeiten des erſten Eislebener Organiſten und der erſten
i geg Kirchenorgel im Jahre 1592 her bis auf die heutigen

age

Am Dienstag vormittag trat der Zentralausſchuß zur
Sitzung zuſammen und beriet über eine Reihe innerer Vereins
angelegenheiten Der Vorſtand Geh Rat D Dr Flöring
Darmſtadt Kirchenmuſikmeiſter Prof Arnold Mendelsſohn

Darmſtadt Sup i R D Nelle Münſter i Geh Konſiſtorial
rat Prof D Smend Münſter i W wurde wiedergewählt und als
nächſtiähriger Tagungsort mit Vorbehalt Stettin ins Auge gefaßt
Weiter wurde beſckleſſen eine Denkſchrift über die Eislebener
Togung herauszugeben Um 11 Uhr fand dann in der Petrikirche
die feſtlich geſtimmte erhebende Hauptverſammlung ſtatt
in der Geh Oberkonſ Rat Kawerau Bexlin einen hoch
bemerkenswerten Vortrag über

Das Kirchenlied als Vermächtnis der
Reformation an die Gemeinde der Gegenwart
hielt Luther hat um ſo knapp wie möglich den leitenden Ge
danken der Ausführungen zu folgen 1524 der evangeliſchen
Gemeinde das Kirchenlied geſchenkt Sein Beiſpiel fand ſchnell
Nachahmung weithin regten ſich die Liederſänger ein Strom
neuer Kirchenlieder floß aus dem die kirchliche Jnſtrumentalmuſik
und insſonderheit die Orgelmuſik fruchtbare Anregung ſchöpfte
Luthers grundlegender Tat iſt von nichtevangeliſcher Seite viel
fach angesweifelt und angegriffen worden man warf ihm vor er
ſei nur inſofern Schöpfer des evangeliſchen Kirchenliedes als er
aus dem Liedergute des Mittelalters geſchöpft habe Die An
ſeindungen wurden ſchlagend durch den Vortragenden widerlegt
Luther iſt und bleibt der Schöpfer des Kirchenliedes An uns
und vor allem an den Freunden des Kirchengeſanges iſt es das
überkommene Vermächtnis zu wahren Auf welchen Wegen die
Hemeinde der Gegenwart zu rechter einheitlicher Pflege des
Liedergutes der Reformation kommen ſoll hatte Redner in einer
Reihe von Leitſätzen vorgezeichnet, die der anſchließenden
Beſprechung zugrunde lagen Die Arbeiten der letzten 50 Jahre
om Gemeindegeſangbuch haben eine erfreuliche Uebereinſtimmung
in der Auswahl der Lieder die den Grundſtock jedes Geſangbuchs
bilden müſſen ergeben Von ſeiten der Lieder ſtehen der
Schaffung des deutſchen Einheitsgeſangbuchs d h eines
Grundſtocks gleicher Lieder in gleicher Textgeſtalt nennenswerte
Hinderniſſe nicht mehr entgegen Jn bezug auf die Melodien der
Lieder ſind wir noch nicht ſoweit Melodieneinheit zu
ſchaffen iſt die Aufgabe die wir ins 5 Reformations Jahrhundert
hin übernehmen Die Anweſenden erhoben ſich zum Dank des
Vortragenden von den Plätzen Einige Chorgeſänge mit Orcheſter
von H Stephani ſchloſſen die Hauptverſamnmlung nachdem ein

hhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhFelde ſchlagen Wir werden freilich auf Blendwerk und
Lüge verzichten denn unſer Volk hat ſeine Urteilsfähigkeit
nicht verloren und würde ſich ſelbſt wenn einer es wagen
wollte ſolches Unterfangen nicht bieten laſſen Für uns
muß es ſich um Kultur propaganda im weiteſten
Sinne handeln Vor allem muß der Typus des deutſchen
Menſchen wie er iſt auch für die Bewertung der neutralen
Welt ſichergeſtellt werden Daß was unſer Volk lulturell
will und was es pfychiſch bedeutet muß geklärt und im Bild
wie Wort verbreitet werden Organiſation auch auf dieſem
Gebiete Es iſt das eine Arbeit deren Jnhalt wie deren
Ziel mit dem Ende des Krieges nicht abgeſchloſſen ſein kann
ſondern u e in ihren Wirkungen und Folgen tief

ünftigen Tage des Friedens hinüberreichen muß
Eine letzte Aufgabe wird ja dies ſein müſſen nicht nur die
egen wärtigen Schäden auszugleichen ſondern die Wieder
olung ſolchen Unheils ſoweit als möglich zu verhütenJede Energie die hierauf verwendet wird muß ſich lohnen

Unter allen Umſtänden wird ſte beitragen können das lt
bild das unſere Feinde geſchäftig entwerfen zu korrigieren

einer glücklicheren Zukunft vorzuarbeiten und Wege zu

Kleines Feuilleton
Srſtaufführung griechiſcher Einakter in Leipzig

Aus Leipzigtz wird uns gveſchrieben Jn einer fein
rn Jnſzenierung des Jntendanten gingen als r

den Schillerverein drei griehſſche Einakter erſt
malig in Szene Sie wurden in einer neuen Uebertragung
von Guſtav Eskuche egſpielt dem es fern jeder Philo
logenpedanterie auf wirkliche Verlebendigung und Ein
deutſchung ankam Man begann mit Lukians Satire
Des Schuſters Haushahn Geiſtvolle Parodiſie

rung der lenwanderungslehre würzt das Stück und im
übrigen iſt bereits die Tragikomik des Geizigen in ihrentypiſchen Symptomen ergriſen Zeitenfremder auch dar

Ueriſch wirkte das zweite Stück Hoſen
ei Polyphem ven Euripides ſonſt Der J Am

fröh lichſten und lebendigſten erſchien Der prahleriſche
Soldat von Eskuche Die luſtigen Weiber vonEpheſus genannt Die antike Soiſtafſtat wurde entzückend

ſ Das Publikum vergn

rintendent Gennrig

es Shakeſpeare zu Gaſte wäre Dr F S
gte ſich ſo köſtlich als ob

Tekegrammanden Kaiſerjelgenden Wortktlauts abgeſandt worden war Eurer W jeſtät
entbietet der Evang Kirchengeſangverein rer im
Tubeljahr der Reformation und des Hohenzollernhauſes in Luthers
Geburts und Sterbeſtadt verſammelt ehrfurchtsvolle Huldigung
Sieg und Frieden erflehen wir für Kaiſer und Reich in dem
Glauben Luthers Des Herrn Namen ſteht uns bei des Gotts
Himmels und Erden gez Geheimrat Flöring Folgende
Kundgebung wurde an die Freunde und Mitglieder des Vereins
ins Feld geſandt Der Evang Kirchengeſangrerein für Deutſchland in der Lutherſtadt Eisleben zu ſeiner 26 Tagung im 400 Ge
denkjahre der Reformation verſammelt entbietet ſeinen feldgrauen
Mitgliedern und Freunden treuen Gruß und Segenswunſch
Lutherlied Lutherglaube Luthertrotz helfen uns kämpfen und
ſiegen Ein feſte Burg iſt unſer Gott

Eine Feſtauffübhrung des Oratoriums Jephta
von Friedrich Händel neu bearbeitet von Herm Stephani in der
Andreaskirche gab der Tagung am Dienstag abend einen weihe
vollen Ausklang

Hindenburgs und Ludendorffs eigenhändige Widmungen
an die Oſtpreußenhilfe ſind bekanntlich nach dem Willen
der Schreiber der Halliſchen Oſtpreußenhilfe für Bialla über
wieſen worden Wir haben bereits mitgeteilt auf welchem
Wege dieſe höchſt wertvollen Stücke zu eigen zu er
werben ſind und wollen nicht verſäumen nochmals ber darauf hinzuweiſen daß der S hlußte rmin für
ie Zeichnung von Spenden um den Beſitz der Autogramme

auf morgen Donnerstag den 10 Mar abends6 Uhr feſtgeſetzt iſt geichnungoſtellen ſind die hieſigen
BVanken und Zeitungen

Alles Nähere iſt aus den Anſchlägen im Schaufenſter
der Firma Hofjuwelier Hermann Walter Gr Steinſtraße
u erſehen wo auch die prachtvollen Urſchriften ſelbſt bisVonneretag abend ausgeſtellt ſind

Wer alſo wünſcht Anerkennung und Belohnung von
Hindenburgs und Ludendorffs eigener Hand zu empfangen
der bringe ſeine Gabe unverzüglich zu einer der oben
genannten Annahmeſtellen Es gilt eine Gelegenheit wahr
zunehmen die niemals wiederkehrt

Sparkaffe der Stadt Halle Vom 1 Aprtl bis 30 April d Js
geſtaltete ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen am
31 März d Js 60 572 868,62 Mk gegen 54 054 782,26 Mk im
Vorjahre Einz ihlungen vom 1 bis 30 April 1917 2 474 478 86
Mark gegen 1 975 954,04 Mk i V Zuſammen 63 047 347,48 Mk
gegen 56 030 736,30 Mk i V Rückzahlungen vom 1 bis 30 April
1917 3 956 120 11 Mk gegen 2 246 981,42 Mk im Vorjahre Be
tand am 30 April d Js 59 091 227,37 Mk gegen 53 783 754,88
Mark im Vorijahre

Stadtbad Jm Monat April badeten im Stadtbad ins
geſamt 15 435 Perſonen und zwar männliche 9473 weibliche
5962 Schwimmbäder nahmen 5433 Wannenbäder 7177
Brauſebäder 2825 Perſonen Der ſtärkſte Beſuch war am
Sonnabend den 7 April mit 1939 Perſonen

Eine Vorleſung über die kriegswirtſchaftliche Regelung der
Nahrungsmittelverſorgung und das landwirtſchaftliche Genoſſen
ſchaftsweſen kündiat Dr Grabein Berlin Verbandsdirektor
des Verbandes ländlicher Genoſſenſchaften Raiffeiſenſcher Organi
ſation für Brandenburg und Pommern an unſerer Univerſität
an Dr Grabein erhielt im Sommer 1914 einen Lehrauftrag für
landwirtſchaftliches Genoſſenſchaftsweſen an der hieſigen Univerſi
rät dem er bisher wegen ſeiner Einberufung zum Heere er
ſtand als Hauptmann d L im Felde nicht Folge leiſten konnte
Der Beginn der Vorleſung iſt Sonnabend den 12 Mai d nach
mittags 6 Uhr im Hauptgebäude der Univerſität

Jſt eine ſpäte Ernte zu erwarten Ein alter Botaniker
ſchreibt Meine perſönlichen Erfahrungen und Aufzeichnungen
reichen 40 Jahre zurück Während dieſer Zeit hatten wir mehrfach
erheblich verſpätete Ausſaaten Auch damals wurde ſtets ge
jammert und geklagt daß man mit der Beſtellung ſoweit zurück
ſei und mit einer ſpäten Ernte rechnen müſſe meiſtens kam aber
ein ſchöner Mai und ein warmer Juni und machte alles wieder
gut Man erntete in dieſen Jahren juſt wie immer und hatte in
der Erntezeit ſtets vergeſſen daß man eigentlich mit einer viel
ſpäteren Ernte gerechnet hatte War einmal eine ſpäte Ernte
ſo hatte niemals die ſpäte Ausſaat die Schuld daran ſondern die
kalte Witterung im Juni und Juli

Ueber den Mauerſegler den auch in Halle ſchlechthin als
Schwalbe angeſprochenen ſchwalbenähnlichen Vogel der ſich in

Afrika und Jndien ebenſo z
lichen Gaſtrolle in unſerer Gegend ſchreibt Dr Wilhelm Eckardt
Wetterdienſtleiter und erſter Aſſiſtent am Meteorologiſchen Obſer
vatorium in Eſſen Der Mauerſegler oder die Turmſchwalbe

Cypselus apus die ſich in letzter Zeit etwa in demſelben Maße
rermehrt hatte wie die liehlicheren echten Schwalbenarten Haus
und Mehlſchwalben abgenommem haben iſt in dieſem Jahre in
merklich geringerer Anzahl aus Afrika zurückgekehrt Der Grund
hierfür iſt der vergangene kühle Sommer 1916 in dem in den
meiſten Hebietsteilen Deutſchlands die Bruten der Mauerſegler
eingingen ſo daß die alten Tiere ohne jungen Nachwuchs im
Auguſt ihrer Winterherberge zuſtrebten Der Mauerſegler pflegt
nur eine Brut in unſerer Heimat in der Zeit von Mai bis Juli
zu machen und in der Regel nur zwei Eier zu legen Die Ver
mehrung dieſes im Gegenſatz zu den echten Schwalbenarten auch
unſere Großſtädte in ziemlicher Menge belebenden Vogels iſt
demnach nicht bedeutend und ſeine Seltenheit in dieſem Jahre
iſt geradezu auffallend

Ordensverleihung Dem Prokuriſten Koller hier iſt das
Verdienſtkreuz in Gold verliehen worden

Paulusgemeinde Auf den morgen Donnerstag den 10 ds
pünktlich 449 Uhr im Kaiſerhof Reilſtraße ſtattfindenden
Männerabend des oberen Bezirks Paſtor von Broecker ſei
nochmals aufmerkſam gemacht Herr Paſtor Butz ſpricht über
Argentinien Freie Ausſprache Männer auch von

außerhalb des Bezirks und der Gemeinde willlommen Siehe
Anzeigenteil

Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater Die heutige Aufführung der Oper Coſi fan

tutte von Mozart in der Bühnenbegrbeitung von Leopold Sachſe
findet unter Leitung von Kapellmeiſter Oskar Praun ſtatt Am
Donnerstag den 10 Mai wird Gerhbart Hauptmanns Ver
ſunkene Glecke zum erſten Male aufgefübhrt Jn den Hauptrollen
ſind beſchäftigt die Damen Trude Tandar und Jrma Grawi ſo
wie die Herren Karl Ziſtig Engen a Max Sckhardt und
Hans Friedrich Spielleitung Thrt Herr Friedrich Am Freitag
den 11 wird Lortings Undine wiederholt Sonnabend Tief
land von Albert in der bekannten Beſetung Die nächſte Auf
Ahrnns des Dreimäderlhanſes ſt auf Sonntag den 13 an
geſetzt Am Sonntag nachmittag kommt als volkstümliche Vor
ſtellung Maria Magdalena von Hebbel zur Aufführung

Die RobertFranz Singekademie ſchreibt uns Am Mittwoch
den 16 Mai d Js findet im Stadttheater unter Leitung des
Königl und Nniperſitäts Muſikdirektors niſtor Rahlwes eine

e von Robert Schnmanns Manfred Dramatiſches
Or

ron Byron Für PDeklamalion Soloſtimmen Chor undr Op 1t5 ſowie eine Aufführung von Georg Schu
mann Das Tränenkrüglein Gedicht von Hermann Erler
Für Soli gemiſchten Chor Klavier Orgel h Harfe

aund Ocrcheſterbegleitung Op 57 ſtatt Herr Leopold ch ſe
der Direktor unſeres Stadttheaters wird den Manfred und

Hauſe fühlt wie bei ſeiner ſommer

h

Trude Tandar Henrtkette Troeger Auguſt W RNoesler Dr
Friedrich Viol werden den verbindenden Text ſprechen Der
Komponiſt des Tränenkrüglein wird den Klavierpart ſelbſt
übernehmen Für die Geſangsſoli ſind gewonnen Klara
Senius Erler aus Leipzig Sopran Paula Werner
Tenſen aus Berlin Alt Georg A Walter aus Berlin
Tenor Dr Viol K Schreiber A W Roesler KDietrich Baß Eintrittskarten für Nichtmitglieder in der

Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch
Ueber Alfred Rethel deſſen hundertjährigen Geburtstages

Deutſchland im Mai des vorigen Jahres gedachte ſprach Prof
Dr Waetzoldt im zweiten ſeiner für den Deutſchmädchen
hund am 7 Mai gehaltenen Vorträge Rethel war ein Früh
vollendeter mit 36 Jahren verfiel er unheilbarer Geiſteskrank
heit Den erſten großen Erfolg brachte ein romantiſcher Stoff
die den Mörder verfolgende Nemeſis Dann gewinnt der Vier
undzwanzigiährige den Wettbewerb für die Ausmalung des
h im Aachener Rathaus nach dem vierten Vilde ſinkt

er in die geiſtige Umnachtung Nicht ſeine Monumentalgemälde
haben Rethel bekannt gemacht ſondern ſeine zahlreichen Jllu

ſtrationen und die Holzſchnittfolgen des Hannibalzuges und des
Totentanzes von 1848 Jhnen allen eignen die gleichen ſt liſtiſchen
Vorzüge Rethels durch Klarheit des Bildaufbaus Beſchränkung
auf die ausdrucksvollſten Motive Schlichtheit und Größe der
Linienſprache und durch ſtarke Gegenſätze die zwingendſte Wirkung
zu erzielen Rethels maleciſche oder zeichneriſche Form iſt der
Größe der geſchichtlichen Stoffe gewachſen Jn den Wandbildern
Otto III am Grabe Karls des Großen und der Schlacht von
Cordowa 1846 1850 ſowie in dem Totentanz von 1848 ſchuf
Rethel ſeine Meiſterwerke Die dritte Vortragsſtunde am
21 Mai wird Moritz von Schwind dem Darſteller deutſcher
Märchen und Sagen gewidmet ſein

Nur noch bis einſchließlich Donnerstag zeigt ſich Alte Pro
menade 11a in den Lichtſpielen Rita Sacchetto als die
Nixenkönigin in einem ſpannenden Drama in 4 Akten Ferner
erregt Albert fliegt dieſer urwüchſige Schwank mit Albert
Paulig große Heiterkeit während Grube Cecilie ein intereſſanter
Jnduſtriefilm allgemein feſſelt und ein Beſuch bei unſeren Blau
jacken hochintereſſante Marineaufnahmen bietet Leipziger
Straße 88 ſieht man Ellen Richter und Erich Kaiſer Titz in Das
Bacchanal des Todes einem Schauſpiel in 4 Akten ſowie das
gans entzückende Suzannens Tugend benannte feine höfiſche
Luſtſpiel in 3 Akten vielleicht das vornehmſte Luſtſpiel der Gegen
wart

vereine und Verſammlungen
Der Kaufmänniſche Verein für weibl Angeſtellte bietet am

Freitag abends 8 Uhr im St Nikolaus einen Vortrag mit
Lichthildern über den Harz

Herrnhuter Zufſanmmenkunft Sonnabend den 12 Mai nach
mittags 4 Uhr feiert die Herrnhuter Zuſammenkunft ihr Stif
tungsfeſt Kl Klausſtraße 12 Herr Paſtor Williger leitet die
Feier an der jedermann teilnehmen kann

Die Organiſation von Polen
Der Hauptausſchuß des Reichstags ſetzte geſtern ſeine

Erörterung über wirtſchaftliche und politiſche Fragen in
den beſetzten Gebieten fort Dabei führte der Staatsſekretär
des Jnnern in längerer Rede aus die gegebene Richtlinie
für unſere Verwaltung in Polen ſei die deutſchen und die
polniſchen Intereſſen nach Möglichkeit zu vereinbaren Der
Pflege und Mehrung der Jntereſſen des beſetzten Landes
ſeien aber Grenzen gezogen an den harten Erforderniſſen des
Krieges in dem es ſich für Deutſchland um Sein oder Nicht
ſein handle Leicht ünd billig ſei es ſchöne Worte an die
Polen zu richten wie es Wilſon getan habe und die Fran
zoſen und Engländer für die keine eigenen Jntereſſen auf
dem Spiele ſtänden und auch die Ruſſen nachdem Polen für
ſie militäriſch verloren war Wenn man bedenke in welchem

er die Ruſſen uns Polen überlaſſen hätten könne
unſere Verwaltung ſchon heute auf beträchtliche Erfolge hin
weiſen Wo es die Rohſtoffverhältniſſe erlaubten ſeien
Fabriken wieder in Betrieb geſetzt die Landwirtſchaft wieder
belebt Straßen gebaut worden Das unter ruſſiſcher Herr
ſchaft im argen gelegene Schulweſen ſei kräftig gefördert
worden Unſere Maßregeln auf geſundheitlichem Gebiete
hätten Flecktyphus und Cholera aus dem vorher verſeuchten
Lande verſchwinden laſſen Auf politiſchem Gebiete hatten
wir durch Schaffung und Belebung einer kommunalen Selbſt
verwaltung Grundlagen für die Zukunft gelegt Die Polen
dürften bei ihren Klagen die eben aus den Kriegsverhält
niſſen zu erklären ſeien nie vergeſſen daß ihr Vaterland
nur uns und unſeren Siegen eine künftige Selbſtändigkeit
verdanken könne folglich ſei es nur gerecht und notwendig
daß ſie an den Opfern dieſes ſchweren Krieges mittrügen
Wenn man alles in allem nähme nicht nur das Gut ſondern
auch das Blut dann könne man ſagen daß die von Polen
getragenen Opfer nicht an die Opfer heranreichten die
Deutſchland ſich auferlege Der polniſche Staatsrat ge
wiſſermaßen die Urzelle des künftigen polniſchen Staats
weſens ſei mit beratenden Befugniſſen bei der Geſetzgebung
ausgeſtattet ferner mit der Mitwirkung an der Schaffung
ſtaatlicher Einrichtung betraut und werde ſchließlich bei Aus
öbung der Verwaltung in dem Umfange den die Verhält
niſſe geſtatteten herangeßgogen Die Ungeduld der Polen
auch dem Staatsrate gegenüber und der Vorwurf ihr Aus
bau des Stagatsweſens gehen zu langſam vor ſich ſeien be
greiflich Allein abgeſehen von den Kriegsverhältniſſen
mache die grohe Zerſplitterung Polens auf dem Gebiete der

h ationalitäten und vor allem auch der Par
teien Verein mit dem gänzlichen Mangel an geſchulten
polniſchen Beamten die erſt herangebildet und einſtweilen
durch deutſche Beamte erſetzt werden müßten dieſe Aufgabe
doppelt ſchwierig Der Staatsſekretär beſprach ferner die
Möglichkeiten anderer Löſungen der polniſchen Frage die
ſir lich zu unbefriedigenden und unerwünſchten ebniſſen
ühren würden Er kam zu dem Schluſſe daß die von den

Zentralmächten mit der Proklamation vom 5 Rovember 1916
Polenpolitik noch die einzig richtige Eid mög

Rachdem Seneralmajor Friedrich Auskunft über die
Zurücxfllhrung von Kindern aus den beſetzten Gebieten ge
geben und Staatsſekretär Dr Helfferich die Wirkſamkeit
der Oſtbank P eles hatte wurde die Erörterung dieſer
Frage geſchloſſen nzenommen wurde nachſtehende ge
meinſame Entſchließung

1 ſämtlichen im Reiche beſchäftigten Arbeitern aus
dem Okkupationsgebiete Polens und Litauens unbe
ſchadet der polizeilichen allen Ausländern gegenüber ge
übten Kontrolle im ren um Arbeitgebergleiche Rehte wie den einheimiſchen Arbeitern zuzen insbeſondere das Rocht zum Wechſel der akbeite

2 dieſe Arbeiter ni u hindern nach Ablauf deDienſtvertrags in die Helme Arlchutehren 4
Weiterberatung Dienstag 8 Mai
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Hauptausſchuß des Rei t55 berg eichstags nahm geſtern die
Beratung des Marineetats

wieder auf
Staatsſekretär v Capelle machte ausführliche vertrau

liche Mitteilungen zur Rechtfertigung der Schiffsbaupolitik
des Großadmirals v Tirpitz und ſeiner eigenen Der
Direktor des Werftdepartements im Reichsmarineamt Vize
admiral Kraft machte ebenfalls eingehende vertrauliche Aus
führungen beſonders über den Boot Bau während
des Krieges und die Leiſtungefähigkeit unſerer Schiffs
werften und Motorenfabriken Der Marineetat wurde
dann formell erledigt vorbehaltlich nachträglicher Erörte
rung der noch unerledigten einſchlägigen Fragen ebenſo die
Etats für das Reichsmilitärgericht ſür dasReichskolonralamt für die Schutzgebiete und für die
allgemeine Finanzverwaltung ebenſo der Hauptetat Hier
durch will der Hauptausſchuß der Vollverſammlung die Mög
lichkeit geben zu dem in Ausſicht genommenen Zeitpunkt
d Feſte Chriſti Himmelfahrt ihre Arbeiten beenden zu

nen
Hierauf wurden zunächſt

Kolonialfragen
vertraulich beſprochen wobei Staatsſekretär Dr Solf auf
Anfragen vertrauliche Auskünfte u a über die Diamant
felder in Südweſt gab

Es folgte die Weiterberatung von Mariänefragen
Der Staatsſekretär des Reichsmarineamts beantwortete zu
nächſt einige zu Beginn der Sitzung von einem ſzialdemo
kratiſchen Redner geſtellte Fragen und machte nähere Aus
e über die Verhältniſſe bei den Baudnviſionen

nn führte er u a cus wir ſtänden mit unſeren großen
Luftſchiffen an der Spitze unſere Gegner hätten an Luft
ſchiffen bis jetzt noch nichts entgegenzuſetzen
Daran anſchließend gaben Vizeadmiral Kraft eine Ueberſicht
über die Arbeiterverhältniſſe und Arbeiterverteilung auf
den Kaiſerlichen Werften Vizeadmiral Hebbinghaus eine

vertrauliche rſtellung des erfolgreichen Sefechts in der
Nacht vom 20 zum 21 April im Kanal ſowie der Beſchießung
von Dover und von Calais Zu den Ausführungen eines
ſozialdemokratiſchen Redners daß man überlegen müſſe ob
nicht doch ein

Radikalmittel gegen U Boote
erfunden werden würde führte der Staatsſekretär u a aus
daß nach den in der engliſchen Preſſe erſchienenen Aeuße
rungen von Admiralen und ſonſtigen Fachmännern aller
dings ein Radikalmittel dagegen vorhanden wäre nämlich
die UBootPeſt an der Wurzel d h an ihren Stützpunkten
zu faſſen Wenn unſere Häfen und unſere Hochſeeflotte zer
ſtört ſeien dann würde auch der UBoot Krieg outomatiſch
ſeinem Ende entgegengehen

Weiterberatung Mittwoch

Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Nikiſch Konzert in Chriſtiania verboten

Jn Chriſtiania wurde wie Politiken erfährt das Konzert
des Berliner Philharmoniſchen Orcheſters unter Nikiſch das dieſer
Tage ſtattfinden ſollte vom Polizeipräſidenten verboten Ob
wohl ſich in einer ſeit mehreren Tagen im Gange befindlichen
Erörterung alle ernſthaften Stimmen für die Abhaltung des Kon
zerts ausgeſprochen hatten erfolgte das Verbot bei dem der
Polizeipräſident ſich auf die Straßenunruhen berief die in
Chriſtiania jetzt häufig vorkommen

Jahrhundertfeier des Alten Theaters in Leipzig Das
hundertjährige Beſtehen des Alten Theaters in Leipzig ſoll durch
eine ſchlichte Feier begangen werden Am 25 Auguſt wird die
Oper Das unterbrochene Opferfeſt und am 26 Auguſt Die Braut
von Meſſina aufgeführt werden Mit der Braut von Meſſina
wurde am 26 Auguſt 1817 die Bühne eröffnet Das Unter
De Opferfeſt wurde als erſte Oper am 30 Auguſt 1817 ge
6

I lProvinzial Nachrichten
Wettin 9 Mai Raps Und Kartoffeldiebe

Am Freitag nahmen unſere Polizeibeamten eine Anzahl Haus
ſuchungen nach entwendetem Raps vor Jn drei Haushaltungen
wurden über 109 Pfund beſchlagnahmt abends wurden die Blätter
polizeilich das Pfund mit 20 Pf verkauft Von dem Acker des
Gutsbeſitzers Michaelis in Zaſchwitz wurden ca acht Zentner
friſch gelegte Kartoffeln wieder herausgehackt
hellen Vollmondn hten hatten die Diebe es muß eine ganze
Anzahl geweſen ſein ein ungeſtörtes Arbeiten

Eilenburg 8 Mai Stadtverordnetenſtichwahl
Die Wahl am 16 April in der 2 Abteilung hatte als Ergebnis
daß ein Stadtverordneter gewählt wurde zwiſchen zwei anderen
Stichwahl erforderlich war die heute vormittag erfolgte Von
395 Wahlberechtigten der 2 Abeilung gaben 51 ihre Stimme ab
die ſich mit 20 auf Oberpoſtſekretär Sprengel und mit 21 auf
Rechtsanwalt Jungwirth verteilten Erſterer iſt ſomit gewählt

Hötensleben 8 Mai Entſprungen Der in hieſiger
Gegend berüchtigte Einbrecher und Brandſtifter Robkowſki der
erſt vor kurzer Zeit in Wackersleben feſtgenommen und dem
hieſigen Gefängnis zugeführt worden war iſt auf bisher unauf
geklärte Weiſe aus dem Gefängnis ausgebrochen Gleich in der
ſelben Nacht hat er in ſeinem Heimatsdorfe dem naben Barne
berg einen neuen Einbruchsdiebſtahl verübt

Salzwedel 8 Mai Jntereſſante Gäſte Von Kon
ſtantinopel kommend trafen nach 14tägiger Reiſe 15 georgiſche
Offisiere und 87 Georgier ſowie eine Anzahl Deutſch Ruſſen hier
ein die ſämtlich mit deutſchen und türkiſchen Truppen zuſammen
gegen Rußland gekämpft haben Sie wurden im hieſigen Lager
untergebracht Sie haben vollſtändig freie Bewegung und werden
wie deutſche Soldaten behandelt Der Transportführer iſt ein
deutſcher Offizier der ruſſiſch und türkiſch ſpricht

Regensburg 7 Mai 23 500 Mark Geldſtrafe Die
Strafkammer verurteilte den Gutsinſpekior Steinmann wegen
Malzſchiebungen nach Norddeutſchland zu 13 509 Mark Geldſtrafe
und drei Wochen Gefängnis den Bierbrauer Röhrl zu 10 000 Mk
Geldſtrafe

einemAltenburg Mai Betrügerinnen Jnhieſigen Gaſthauſe wurden zwei Betrügerinnen feſtgenommen die
dort am erſten Oſterfeiertage angekommen waren und ſich als
Töchter eines Halberſtädter Sanitätsrates ausgegeben hatten
Nachdem eine Zeche bis zu 500 Mark aufgelaufen war ſchöpfte
der Wirt Verdacht Er ſuchte mit vilfe der Polizei der Wahrheit
auf den Grund zu kommen und da ſtellte ſich heraus daß die be den
Gäſte weder Schweſtern noch die Töchter des genannten valber
ſtädter Sanitäterates waren Sie hatten ſich in verſchiedenen
Geſchäften auf Betrügereien gelegt Nun hat
beiden Dämchen angenommen

Siersleben 9 Mai Aus Anlaß der goldenen
Hochzeit, die unſer früberer allbeliebter Ortsgeiſtli Paſtore Sie See e a en Sei h

Bei den jetzigen

ch die Polizei der

ſtadt ihrem jekigen Wohnſitz begehen hat unſere Gemeinde be
ichloſſen dem Jubelbräutigam eine ganz beſondere Auszeichnung
dadurch zuteil werden zu laſſen daß ſein wohlgetroffenes Bild
in der Kirche einen dauernden Platz erhält

Burg 9 Mai Ein größerer Waldbrand, der
durch Funkenauswurf einer Lokomotive entſtanden war hat am
Sonntag nachmittag wieder in unſerer Stadtforſt gewütet und
zwar in den Jagen 11 12 und 14 Da die bahnſeitig mit einer
Lokomotive an Ort und Stelle geſandten Löſchmannſchaften zur
Bewältigung des Brondes nicht ausreichten ſo wurde die frei
willige Feuerwehr alarmiert die bald tatkräftig in anſehnlicher
Stärke eingriff Der angerichtete Schaden den die Bahnbehörde
zu erſetzen hat läßt ſich noch nicht überſehen Er wäre noch größer
geworden wenn der Wind nicht gegen Abend nachgelaſſen hätte

v hielten die Nacht über an den gefährdeten Stellen

Rudolſtadt 9 Mai Da nahm merſche wedder met
b äm ſagten auf dem hieſigen Markte die Landleute als ſie
darauf aufmerkſam gemacht wurden daß für junge Gänſe Höchſt
vreiſe von 3 Mark vorgeſchrieben ſeien Und ſo geſchah s auch

Sport Nachrichten
Pferdeſrort

Rennen zu Hoppegarten am 7 Mai
1 Jungfern Rennen 1 Freiburg Kaſper 2 Griſeldis

3 Mentone Tot Sieg 105 10 Platz 34 25 33 10
2 Goldene Peitſche 1 Blätterteig Ludwig 2 Lady Feſta

3 Sonderling Tot 184 10 Pl 54 31 10
3 Balbeck Rennen 1 Swanhild A Zimmermann 2 Oſter

glocke 3 Harras Tot 24 10 PI 12 12 14 10
4 LadyloveAusgleich 1 Felstrud Jentzſch 2 Royal

Lancer 3 Manchen Tot 40 10 Pl 15 24 13 10
5 Ausmärker Rennen 1 Dolman Ludwig 2 Prolog

3 Cormoran Tot 18 10 PI 14 16 26 10
6 Lagardo Rennen 1 Sorapis Schläfke 2 Correggio

3 Sentinel Tot 38 10 Pl 13 16 13 10
7 PotrimposAusgleich 1 Stürmer Bleuler 2 Eiders

Trumpf 3 Fliegender Aar Tot 60 10 PI 21 24 16 10
8 Preis von Stodolkan 1 Dankl Kaſper 2 Oreſt

Lüttich Tot 55 10 PI 16 12 18 10
Radrennen zu Treptow,

Preis von Treptow 1 Lauf 10 Km
Schipke 160 Meter 3 Krupkat 1020 Meter
Krupkat 1867 2 Schipke 240 Meter
Lauf 30 Km 1 Krupkat 27 15,1 2 Pawke 110 Meter
Schipke 1829 Meter Klaſſement 1 Krupkat 10 Punkte

2 Pawke 9 Punkte 3 Schipke 8 Punkte Zweier Wettkampf
900 Meter 1 Lauf 1 Rütt 05 2 Lorenz Lg 2 Lauf
1 Rütt 29 4 2 Lorenz 1 Lg 3 Lauf 1 Rütt 39 2 Lorenz
15 Lg Klaſſement 1 Rütt 3 Punkte 2 Lorenz 6 Punkte
Kulzes Vorgabeſahren 1200 Meter 1 Uckert 70 35,1
2 Tennigkeit 40 3 Kops 50 4 Behrendt 20 Langes
Vorgabefahren 2700 Meter 1 Borchardt 160 33,4 2 Sa
wall 3 Rädlitz 90 4 Betge 5 Müller 50 Unpl
u a Lewanow Abraham

Vermiſchtes
Zugzuſammenſtoß auf der Berliner Untergrundbahn
Berlin 9 Mai Montag nachmittag gegen 535 Uhr

fuhr ein Zug der Untergrundbahn der von der Station
Schönhauſer Tor kam vor dem Bahnhof Alexanderplatz auf
einen dort haltenden rangierenden Zug auf Der Zu
ſammenſtoß war ſehr heftig es wurden insgeſamt dreißig
Tr weiß verletzt davon zwei ſchwer Die beiden
Schwerverletzten wurden einem Krankenhaus zugeführt Die
Schuldfrage bedarf noch der Aufklärung

c

1 Pawke 13
2 Lauf 20 Km

3 Pawke 1310 Meter

Großfeuer in einem vommerſchen Dorf

Jn dem Kirchdorf Lebbin Kreis Demmin wütete wie
aus Stettin gemeldet wird ein Brand der ſolche Ausdehnung
annahm daß das halbe Dorf vernichtet wurde Das
Feuer entſtand dadurch daß an einem Wohnhauſe ein ſieben
jähriger Knabe Zigaretten rauchte und unvorſichtig mit den
Streichhölzern umging Nach und nach erfaßte der Brand 23 Ge
bäude die ſämtlich eingeäſchert wurden darunter das Haus des
Gemeindevorſtehers und die Schule Mehrere Familien ſind ob
dachlos eine alte Frau konnte nur mit Mühe gerettet werden
nachdem ſie ſchon erhebliche Brandwunden erlitten hatte ſonſt ſind
glücklicherweiſe Menſchen nicht zu Schaden gekommen Dagegen
haben einige kleine Eigentümer faſt ihre ganze Habe verloren

Eine ergiebige Beſchlagnahme
Bei einem Berliner Handelsmann wurde ein großes Lebens

mittellager mit vielen Zentnern Backpflaumen Butter und
Speck ſowie ein größerer Poſten Stearinlichte beſchlagnahmt und
in zwei großen Laſtautos fortgeſchafft Der Jnhaber wurde ver
haftet Die Beſtände haben über 100 000 Mark Wert

60 000 Mark Geldſtrafe für Kriegswucher

Der Kaufmann Heinrich Jacobſohn Jnhaber der Firma
Friedländer K Co wurde vom Thorner m r wegen
Kriegswuchers zu 69 000 Mark Geldſtrafe verurteilt Bei kleineren
De die Firma durch Wucherpreiſe in den letzten
zwei Kriegsjahren 113 000 Mark Reingewinn erzielt

Eine Stätte nächtlicher Orgien
wurde in Berlin in der Friedrichſtadt entdeckt Die Geburtstags

iern bei denen beſonders ſtark geſpielt wurde haben ſich ſchon
iberlebt Jhnen ſind Feiern ſchlechthin gefolgt bei denen
weniger dem Spiel als anderen Ausſchwsifungen gefrönt wird
Die Feiern werden in gewiſſen Lokalen der Lebewelt mehr oder
weniger deutlich angekündigt und die weiblichen Gäſte ſorgen
unter ihrem zahlungsfähigen Anhang für regen Beſuch Die
Unternehmer ſind oft Oberkellner beſſerer Wirtſchaften die nach
Schluß ihres Petriebs in beſsnders dazu gemieteten Räumen
für e gene Rechnung Geſchäfte machen So mietete der Ober
kellner eines früheren Nachtlokals Anter den Linden den ganzen
zweiten Stock des Hauſes Friedrichſtraße 15 als Fremdenbeim für
die Nacht Kraftwagen die mit Gäſten in großer Zahl vor
fuhren brachten die Polizei auf die Spur und als man eines
nachts mitten in der Schlemmerei ſak überrumpelten Beamte
den Wächter vor der Tür und überraſchten eine mehr als bunte
und gemiſchte Geſellſchaft von 30 Perſonen Für dieſe Nacht war
als Hauptgericht friſch aus dem Spreewald eingeführter Schweine
braten angeſagt Die Gäſte wurden alle auf der Wache feſt
geſtellt Daß bei dieſen Feiern außerordentlich hohe Preiſe ver
langt werden iſt ſelbſtverſtändlich

Serumbehandlung der ſpinglen Kinderlähmung Jm lehz
ten vSeft der Umſchau wird der Jnhalt eines Berichtes mitsge
teilt den Prof S Flerner in der Zeitſchrift Science über
den derzeit gen Stand der Serumbehandlung der evidemiſchen
ſwinalen Kinderlähmuns erſtattet Dieſe Krankheit iſt eine mei
epidemiſch auftretende Jnfektionskrankheit die auf einer Ent
zündung der Teile der grauen Subſtanz im Rückenmark beruht
welche die Nervenzellen für die Muskeln enthalten Die Erkran
kung befällt meiſt Kinder Jhre Erſcheinungen beſtehen in Fie

ber Bewußloſigkeit und in teils vorübergehenden teils aber auch

dauernden Läßmungen Die Erkrankung endet in ber zehn v B
der Fälle tödlich Die Cpidemien von 1909 in Deutſchland ſind
noch in Erinnerung Der Erreger kann auf Tiere übertragen
werden Damit war auch der Suche nach einem Heilmittel gegen
die Krankheit der Weg geebnet Es gelang Prof Flexner u a
mit Serum ven Affen die eine künſtliche Jnfektion durchgemacht
batten andere tödlich infizierte Affen unter gewiſſen Bedin
gungen vor dem Ausbruch der Jnfektion zu ſchützen oder wenig
ſtens die Lähmung milder zu geſtalten Entſprechend dieſen Tier
verſuchen hat Retter Paris Menſchen mit dem Serum von an
deren Menſchen die früher ſelbſt 30 Jahre früher dieſe Krank
heit durchgemacht hatten mit anſcheinend befriedigendem Er
folge behandelt Das Serum wird in den Rückgratskangal ein
geſpritzt damit es möglichſt unmittelbar an das erkrankte Rücken
mark herankommt

Die Stobſiadl die Zeitſchrift der deutſchen Kriegs
gefangenen in Englaänd gewährt intereſſante Einblicke in das
Leben und Treiben unſerer Kriegegefangenen Daß ihr guter
Humor zum Glück noch nicht verſiegt geht aus den Vereins
berichten hervor in denen einiges über den Geſangverein Ge
fangener Vogel erzählt wird Der Verein der Theaterfreunds
fühcte Raimunds Verſchwender und Philippis Wohltäter der
WMenſchheit auf der Dramatiſche Verein Sudermanns Heimat

Der zerbrochene Krug von Kleiſt und Fuldas Unter vier Au
gen Jm Sportverein Deutſche Kraft gibt es noch ſtartr Männer
Die zweite Klaſſe hob bei dem einjährigen Stiftungafeſt des
Vereins ohne Ausnahme 160 Pfund in der erſten Klaſſe wurden
im Gewichtsheben 220 Pfund erzielt Man wird in der Heimat
gern hören daß die Stobſer Gefangenen die unter anderem
auch eine großzügige Lagerſchule unterhalten ſich mit ihrem
Loſe leidlich abzufinden verſtehen

Humor vom Tage
Jn einer mittleren ſchleſiſchen Jnduſtrieſtadt kommt ein Ehe

paar in ein Wäſchegeſchäft und verlangt einen Stehkragen für
den ſehr umfangreichen Herrn Welche Halsweite bitte
fragt die Verkäuferin Zweiundfünfzig Die Verkäuferin
Ja die Rummer habe ich jetzt nicht auf Lager das gibt s ja

jetzt gar nicht Da fällt die Gattin halb ſelbſtbewußt halb
entſchuldigend ein Ja wir ſind Selbſtverſorger

x

Unſer früherer Brigadekommandeur liebte es ſich eingehend
nach den Familienverhältniſſen der Leute zu erkundigen und be
ſonders Kinderzahl uſw waren ſein Steckenpferd Neulich fragte
er in Stellung einen Mann der einen kürzlich eingetroffenen
Sprößling melden konnte Stillt Jhre Frau ſelbſt Jawohl
Herr General So das iſt n ſehr ſchön Jſt aber auch
wichtig ebenſo wichtig wie die Nahaufklärung der Jnfanterie

Simpliziſſimus

Haliſcher Mettervericht

8 Mai 9 WMai9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 750 0 750 6Thermometer Celſius 15 0 12 4Rel Feuchtigkeit o 40 75 iWind N 1 N 1WMaximum der Temperatur am 8 Mai 21 9 C
Minimum in der Nacht vom 8 Mai zum 9 Mai 10 4 C
Niederſchläqe am Mai J Uhr morgens 7 w

Wettervorausſage Am 10 Mai Meiſt trocken zeitweiſe
heiter mäßig warm Am 11 Mai Zunehmend bewölkt wärmer
zeitweiſe Regen vielfach Gewitter
e

Gewinnanszug der 9 Prenßiſch Süddentſchen
235 Königlich Preußiſchen Klaſſenlotterie

8 Klaſſe 1 Ziehungstag 8 Mai 1917
Auf jede gezogene Nummer find zwei gleich hohe Gewinne gefallen
und zwar je einer auf die Loſe gleicher Nummer in den beiden

Abteilungen I und II

Ohne Gewähr A St A ſ Nachdruck verboten
Jn der Vormittags Ziehung wurden Gewinne über 240 Mk

gezogen 2 Gewinne zu 30 000 Mk 168528
4 Gewinne zu 5000 Mk 90688 185797
94 Gewinne zu 8000 Mk 3935 10688 13036 14499

17287 31104 88511 46648 5065785 54414 62219 65220 68967
71881 81496 6865907 687930 104318 104551 110910 121639
122739 124683 138261 189068 143168 146319 148652 150408
154567 160043 160460 163446 166228 167000 178804 1686871
1865933 186451 1868671 190906 196635 208060 210867 219780
224475 228969

122 Gewinne zu 1000 Mk 6663 10107 13417 16477 19999
20202 21407 26166 27146 42695 45618 52889 568984 60283
70472 70498 78034 76011 78100 79711 79909 99768 102931
108165 103610 10656659 107487 112441 113445 113799 113864
117443 117743 121933 123748 127219 129076 134040 138420
142355 149876 1652591 153604 155974 156811 160137 164317
173539 179062 1796840 162382 162742 167099 206700 207012
212994 218530 221866 223757 280634 233462

190 Gewinne zu 600 Mk 10837 8892 6161 9025 15605
17769 23180 23189 235668 276578 80518 52362 83001 34429
365760 37827 38112 41477 42246 42688 466560 47476 62206
55334 565419 56035 56461 62402 66476 70738 765967 76036
81137 82464 89166 90889 91673 91805 94326 96106 1016585
102619 111138 111171 116974 119314 120006 126108 130012
130416 135387 134347 186161 140884 140800 101796 142968
146671 148377 160775 151423 152573 168086 1656200 167186
167219 160738 163037 163298 163755 1668485 172209 176786
184412 187615 196915 199337 201737 202236 204537 206127
206483 211179 2146586 214019 219299 22165856 222977 223461
223507 2265711 227663 229416 232117 286876

Jn der Nachmittags Ziehung wurden Gewinne über 240 Mk
gezogen 4 Gewinne zu 5000 Mk 66421 127892

102 Gewinne zu 3600 Mk 5640 12789 16631 20162 20667
30888 33546 347657 40878 48387 49666 548338 63282 68792
71169 785746 81642 86932 94175 163488 108276 111429
120647 130868 131998 182326 187830 1397668 146838 146498
158730 168563 164738 1688889 169589 1765970 178215 165580
1881960 191944 184598 205791 212164 214177 2109228 220140
222046 228025 224088 2276681 229698

176 Gewinne zu 1006 M 161 482 4048 6797 7222
7768 86861 9881 12357 12s801 18808 22500 24267 24963
26160 28266 29560 29725 36783 46299 49209 651990 63070
59038 60508 62853 76862 86449 860626 865074 96578 90490
91784 838936 956625 96878 83397 898420 160344 102273
106240
136666
1486800

170604
287648
220696

168869
136379
148807
177207
203600
228276

110183
137916
160848
184695
210286
224622

110896
142616
181760
126696
218026
228230

2363 Gewinne zu 500 Mk
5790 8711

88927

9245 8847

110664
143740
1808 r
186404
214384
282667

842 801

116436
144717

1654846

2601818
214749
288642

8814
18285 13620 166097 20917

22018 22916 266514 266685 27660 27998 80808 31848
89089 89297 46608 466867 49682 61479 62666

128917
144861
150786
202066
2166885

4866

181481
145846
168429
204214
218639

6414
20609
84714
58401

53696
66780
86707

6563089 656860 656896 68697 61174 62268 62979
6 e 760974 72609 74002 74069 77618 70265
87086 60162 90752 82128 894608 87134 97181

866529

83926
99930

104696
121967
140006
1650642

162404
182166
203646
218264

108260
124821
140887
152761
166701
189319
206482
2168832

111676
126728
141850
154191
171362
191940
208797
228295

112667
126862
142426
155397
171766
192669
211678
224187

112718
128671

143190
156124
173947
192789
212267
226231

116414
182801
144130
156661

176962
198126
216081
227690

120066
198206
144510
159263
280449
2968622

216660
a

121121
186395
147882
160503
180821
200624
216926
229460



handel Gewerbe und verkehr
Kaliwerk Krügershall G in Halle

Jn der heutigen Generalverſammlung die im Hobenzollern
hof ſtattfand waren 17 Aktionäre mit einem Kapital von
4 857 000 Mark vertreten Herr Kaufmann Gorharvd Korte
aus Magdeburg leitete die Verſammlung

Herr Generaldirektor Schweisgut legte in längeren
Ausführungen dar unter wie außerordentlichen Schwierigkeiten
im verfloſſenen Jahre wie die geſamte Kaliinduſtrie ſo auch
Krügershall zu arbeiten gehabt habe Schwierigkeiten die im
laufenden Jahre ſich zum Teil noch ſtändig verſtärken Wenn
Krügershall dennoch einen befriedigenden Abſchluß vorlegen könne
ſo ſei das der ſeinerzeit aus Ueberſchüſſen erbauten Saline ſowie
dem Abſatz von Chlorkalium Brom und anderen Nebenprodukten
zu danken Der Gewinn aus dem Kaligeſchäft ſelber würde kaum
die Abſchreibungen gedeckt haben Nur eine ausreichende Er
höhung der Kalipreiſe die den ſtändig ſteigenden Geſtehungskoſten
entſpreche ſei imſtande einerſeits die deutſche Landwirtſchaft ge
nügend mit Kali zu verſorgen andererſeits die Kaliinduſtrie ſo
leiſtungsfähig zu erhalten daß bei Friedensſchluß das Kali als
Austauſchobjekt erſten Ranges voll zur Geltung kommen könne
Auch die Ausſichten für Krügershall ſeien abhängig von dieſer
dringend nötigen Erhöhung der Kaliprelſe

Die Verſammlung genehmigte den Abſchluß und machte die
Dividende 8 Prozent vom 11 dieſes Monats ab zablbar
Auf die Ausführungen des Herrn Generaldirektors Schweisgut
ſowie des Vorſitzenden Herrn Korte kommen wir noch näher im
Morgenblatt zurück

Dresdner Gasmotorenfabrik vorm Moritz Hille in Dresden
Laut Vorſtandsbericht erzielte das Unternehmen im abgelaufenen
Geſchäftsjahre einen Fabrikationsgewinn von 2 040 136 1 750 369
Nach Abſetzung von 272 415 149 072 Mk auf Anlagen und
388 218 Mk auf Außenſtände bleibt einſchlißlich 57 343 Mk Vor
trag ein Reingewinn von 748 187 114 143 Mk Hieraus ſollen
wie bereits von uns gemeldet 6 0 Prozent Dividende verteilt
werden Der Auftragsbeſtand iſt auch im neuen Geſchäftsjahre

3m 2 r SAmtliche Prkanntmachnngen

Bekanntmachung
Verordnung über Ergänzung der Verordnung betr

die Erſparnis von Brennſtoffen und Beleuchtungsmitteln
S 11 Dezember 1916 Reichs Geſetzbl S 1355 RGBl
D v

Der Bundesrat hat auf Grund des S 3 des Geſetzes über
die Ermächtigung des Bundesrats zu wirtſchaftlichen Maß
nahmen uſw vom 4 Auguſt 1914 Reichsgeſesbl S 387
folgende Verordnung erlaſſen

Artikel 1
Der S 2 der Verordnung betreffend die Erſparnis von

Brennſtoffen und Belenchtungsmitteln vom 11 Dezember
1916 Reichs Geſetzbl S 1355 erhält folgenden Zuſatz 2

Jn dieſen Verkaufsſtellen dürfen in den Stunden in
dennn andere offene Verkaufsſtellen geſchloſſen ſind mr J
Lebensmittel oder Zeitungen verkauft werden

Artikel 2
Dieſe Verordnung tritt mit dem 1 Mai 1917 in Kraft
Berlin den 26 April 1917

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
Dr Helfferich

Vekanntmachung
Auf eine dreijährige Amtsdauer ſind gewählt und beſtätigt

worden
a Zum Schiedsmann für den 20 Bezirk

Herr Otto Naumann Kaufmann Leipziger Straße 73
b Zum Schiedsmannsſtellvertreter für den gleichen Bezirk

Herr Paul Sünderhauf Hotelbeſitzer Marktplatz 8
Halle den 3 Mai 1917

Der Magiſtrat

Vekanntmachung
Die ftädtiſche Rechtsauskunftsftelle Schmeerſtraße 11I Ein

gang Verfſicherungsamt erteilt bier wohnhaften oder
minderbemittelten Perſsnen ohne Anierſchied des Alters des
Geſchlechts des Berufes der Konfefſton oder der Parteiſtellung
unentgeltlich Auskunft und Rat in allen Rechtsangelegenheiten
ſowie in den Fragen des Vaterländiſchen Hilfsdienſtes

Jn geeigneten Fällen werden die erforderlichen Schriftſätze
angefertigt

Sprechſtunden Montag nachm von 4 Uhr Donnerstag
rorm von 10 und 11 1 Uhr Freitag vorm von 10
und 11 12 Uhr

Halle den 8 Mai 1917
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Gewerbefteuerroklen der Stadt Halle für das Rochnungs

jehr 1917 liegen vom 10 bis einſchließlich 265 Mai d Js im
Steuerbüro Rathausftraße 19 Zimmer e zur Einſicht aus

Die Einſicht in die Rollen iſt nur den Steuerpflichtigen hieſiger
Stadt geſtattet

Halle den 5 Mai 1017
Der Magiſtrat

Kriegsnotſpende für verſchämte Arme
Seit dem 1 April cr gingen ein
a Stadthauptkaſſe Frau E Seelig 2 Rate 50 Mk E Bg

30 Mk Fabrikbeſiter Gumperz 16 Rate 160 Rk Frau Anna
David 39 Mk zuſammen 230 Mark

b Städtiſche Sparkaſſe Stadtverordneter Direktor Reuß
9 331 40 Mk Geh Sanitätsrat Dr Ulrichs 50 Mk zuſammen

ark
Mit den früberen Gaben zuſammen 12 572,07 Mark
Jndem wir allen freundlichen Gebern verbindlichſt danken

bitten wir um weitere Gaben an eine ver beiden ſtädtiſchen Kaſſen
oder an die Expedition dieſer Zeitung

Salle deu 7 Mai 1917
Die ArmenDirektion

ein guter ſo daß wohl angenommen werden dürfe daß das desfahrige er wieder ein befriedigendes werde ſofern nicht

beſondere Verhältniſſe eintreten

Eiſengießerei Akt Geſ vormals Keyling Thomas Der
Aufſichterat beſchloß der Generalverſammlung eine Dividende von
9 Prosent wie i V vorzuſchlagen

Körting Mathieſen Akt Geſ in Leutzſch bei Leipzig Der
Rohgewinn des Unternehmens in 1916 einſchließlich des Vor
trages ſtellt ſich auf 1091 479 i V 615 011 Mark Nach Ab
ſchreibungen von 323 786 90 712 Mark ergibt ſich ein Rein
gewinn von 420 005 211 472 Mark Hieraus ſollen 8 5 Proz
Dividende verteilt und 65 925 99 812 Mark neu vorgetragen
werden Die Generalverſammlung genehmigte die e der
Verwaltung und wählte neu in den Aufſichtsrat Fabrikant Hein
rich Garbe Aachen Bezüglich der Ausſichten teilt die Verwaltung
mit daß zurzeit Aufträge für Heereslieferungen und die ſonſtigen
Fabriken in größerem Umfange als im verfloſſenen Jahr vor
liegen ſo daß vorausſichtlich wieder ein günſtiger Abſchluß zu
erwarten ſei

Eiſenbahnſignalbauanſtalt Jüdel in Braunſchweig Der Auf
ſichtsrat ſchlägt wieder 14 Prozent Dividende vor

Der deutſche vHufſtollen Verband hat ſeine Auflöſung be
ſchloſſen

Chriſtoph Walter G Mühlhauſen i Thür Die Geſell
ſchaft deren Stammkapital 120 Mill M beträgt erzielte 1916
einen Fabrikationsgewinn von 748 121 Mk Nach 102 690 Mk
Abſchreibungen verbleiben 68 168 Mk Reingewinn äber deſſen
Verwendung der im Reichsanzeiger veröffentlichte Abſchluß
keine Mitteilung macht

Die Paradiesbettenfahrik M Steiner Sohn G in
Gunnersdorf Frankenberg ſchlägt 10 3 Prozent Dividende vor

Preiserhöhung der Chemnitzer Seidenfärbereien Die Seiden
färbereien des Chemnitzer Diſtrikts haben inſolge weiterer Preis
ſteigerungen der für Färbereien in Frage kommenden Betriebs
ſtoffe ſich genötigt geſehen mit dem 1 Mai ihre Farblöhne
abermals um zirka 30 Prozent zu erhöhen

Gewerkſchaft NeuSolſſtedt Kaliſalzbergwerk in Nordhauſen
Die Gewerkenverſammlung dieſer zur Grupre der Kaliwerke
Aſchersleben gehörenden Gewerkſchaft genehmigte einſtimmig den

Mitteldeutsche Privat Bank

in waldr end Penſ w UebereinkDenn d Eteinhsfel Fürſtenwadde

Jahresabſchluß der nach 148 6834 Mark Abſchreibungen mit 113 112
Mark Verluſt abſsließt

Geſchenkgelder

Wir beſcheinigen hierdurch mit verbindlichſtem Danke daß
im Monat Avril 1017 die nachſtehend begeichneten Geſchenke uns
überwieſen worden nd
1 von Herrn Dr Vindſell Geſchenk

von dem Armenpfleger Herrn Wege desgl
von dem Schiedewmann Herrn Roth Sähnegeld in

Sachen K A 5 Avon Herrn Feodor Cohn Geſchenk 50
5 von dem Schiebsmann Herrn König Sühnegeld in

Sa hen Chm We 10 A6 von dem Schiedsmann Herren Kopf Sühnegeld in
Sachen L W

7 von dem Sthiedsmann Herrn Hoinrichshofen Sühne
geld in Sachen B S

4,20

Na zuſammen 97,20 A

Die Aermendirektion

T Vermietungon

Wir Gier nag Taden mit Wohnungu dauer e Eckladen
Bodenmeiſter Sellerräume

z Königstrasso 15und er itten aus liche Vewbungen mit e re 2 Sehe Landwe rſtraße per 1 Oktober

Halle don 16 Mai 19t7

Bohaltsanſprächen zu vormieten
Zuckerfabrik Soeſt Leipziger Chauſſee 18

Kleine Wohnung u

Der Vorſitzende erklärte dazu daß

Akttengesellsehaſt
9 Fiale öäknlle a S Fernsprecher NAr 13832 1383 1692

an dem echten Abſchkuß einmal die Lage der Kakfinduſttrieun i Wer für das Werk Neu Sollſtedt noch beſonders der
Umſtand hinzukäme daß es durch die Bergpolizei gezwungen

worden ſei den Durchſchlag mit dem Nachbarwerk Sollſtedt her
veizuführen Aus dieſem Grunde hätte ein Teil des Gruben
gebäudes für die Förderung in Anſpruch genommen a
müſſen der für den Anbau nicht beſonders günſtig lag Das
aber nunmehr vorüber und werde hoffentlich die künftigen
gebniſſe nicht mehr beeinträchtigen Mit der beantragten Er
höhung der Kalipreiſe ſei verbunden eine Srhöhung der Löhne
für die Kalibergleute Wie die Erhöhung in Wirklichkeit aus
fallen werde laſſe ſich vorderhand nicht ſagen Die Verwaltung
ſtehe auf dem Standpunkt daß in der heutigen ſchweren Kriegs
jeit eine ſtarre geſetzliche Feſtlegung von Kalipreiſen überhaupt
nicht zweemäßig ſei Es ſehlen die Grundlagen um überſehen
zu können wie weit die Steigerungen aller Betriebsmittel und
der Löhne in einem Halbijahre fortſchreiten Deshalb könne man
heute gar nicht die künftige Entwicklung der Selbſtkoſten auch nur
einigermaßen überſehen Die Verſammlung wählte zwei aus
ſcheidende Grubenvorſtands mitglieder wieder

Stettiner ChamotteFabrik Akt Geſ vorm Didier Der Ab
uß für 1916 ergibt nach Abſetzung der Zinſen für den auf dirBe kterns bei der Lehigh Coke Co entnommenen Kredit Ab

ſchreibungen uſw einen Ueberſchuß von 982 508 Mark welcher zur
teilwei en Deckung des Verluſtes bei der Verwertung der Lehighb
Coke Aktien Verwendung findet Der reſtliche Verluſt von
2 537 722 Mark wird dem Reſervefonds entnommen welcher in
Höhe von 1 090 967 Mark beſtehen bleibt Durch den Perkauf der
erwähnten Aktien iſt die Bankſchuld auf 6674 425 Mark ver
mindert Die Geſellſchaft iſt außerordentlich ſtark beſchäftigt doch
ind die Schwierigkeiten in der Beſchaffung der Materialien und

rbeiter zu berückſichtigen
Der Verein der Notendruckereien zu Leipzig hat beſchloſſen

die Muſikalienpreiſe abermals um 20 Prozent mit Wirkung vom
15 Mai 1917 ab zu erhöhen Die im Vorjahr feſtgeſetzten Preiſe
ſind damit aufgehoben Nach Mitteilung der Notendruckereien
werden von dieſem Aufſchlage die Preiſe für das Papier und
Plattenmaterial nicht berührt weil für dieſe Materialien die
jeweiligen Tagespreiſe maßgebend ſind Ob und welche Preis
erhöhung der Muſtkalienhandel eintreten laſſen wird iſt noch
nicht bekannt Uebrigens ſcheint der deutſche Muſikalien Ver
legerVerein dem Vernehmen nach gegen die erneute Verteuerung
Front machen zu wollen

Foststrasse e
Kaiſerylax 4 Eufarnetenhaus Sä

9 Wohnungen und reich ich Rebenräcreie Diele Veranden ufw zum 1 10 zy
vermieten Ze n tralheiz elektr Licht

Auskunft A B f Grundſtüchksverwertung Steinweg 20 a
Telephon 1488

Sagisdorfer Straße 6 II t W
Woshnnng 469 per 1 J
mieten Verwalt er

10

Maehvilteunierricht

Vormisohtes W

Fr Wagnmer Kuöigraße 15 Gr T 278727 Haus
oerer ngen ruimmtPfänerhöhe 11 II gewiſſenhaft 4

ſchöne 4 Finger Wohnung zum
1 Kurt 1637 K 4690

Wagner Königſtr 15

S Bruchleidende
d ar Eine Erlésung für jeden

2 jst unser ges gesch
Spranzband

Oh Feder ohne Gummiband ohne
Kankurrenzles dastehend

und Schukbeguffichtägung bei von
hiefigen Oberiehrern und Lehrern beſt
empfsohlenem wiſſenſchaftl Lehrer und
Dr Zuſchrifton u Antervricht
b Nudolf Moſſe Vikderſtr 4

Schenkelriomen Verlangen Sie
gratis Prospeki Ole Eninder

Oebe Spranz Unterkoehes Na 227
Wörttaenbera

C Kammwaren
kaufen Sie gut und billig

im Kaufhaus
Elkanm Seipzigerſtraße 87

Suche für rutzigen kiuderloſen Verwalter F Wagner Königſir 15

Haushalt zum 1 Juni ordentliche
ſaubere

Köchin
mit guten Zeugniſſeu die gut bürger v
lich kscht Borzuſtellen abends 3 X

Uhr bei WDr H Krey Friedenßte 25

Alenmädchen
Veſchäfishaushalt arm ſofortig Antritt
geſucht uicht unter 20 Jahre Se
frau A Meubauer Könnern a S

Svſort geſucht

jung Dienstmädchen
Ranwiſche Straße 12 I rechts

Sohn und Bruder

2

19000 Mark
in Woet papiere u en

erven Herz Gefärg

e KrankeSpezialsanatorium Liebenb Kizenach Thür S

legung für Kriegsli ng gegen
gute Vergütung geſucht Angebote
unter O 1502 an Haaſenſtein
Vogler Halle erbeten

in den leizten schweren Kämpfen am 2 Mai 1917 unser lieber jongster

Familien Nachrichten

S 4 e
e S z See

Heute erhielten wir unerwartet die schmerzliche Botschaft dass

Alfred
Grenadier im Kaiser Alexander Garde Grenadier Regiment Nr 1

auf dem Felde der Ehre getallen ist

talle den 8 Mai 10977 Sin tiefster Trauer 7Hermann Stutzer und Frau Anna geb Schwarz
Otto Stutzer Leutnant d Res SHans Stutzer Vizefeldwebel d Res

z

X
ſtändiges jüngeres

Kindermädchen
auf Gut
Fran Gntsbeſ L Wendeuburg

es mar
Station Gröbers Vez Halle a S

Tüchtiges
Hausmädchen

ſucht ſofoat
Kanfmänuniſches Vereinshau

Chemnitz

Junge Mädchen
freundliche Aufnahme zur Erler
nung des Haush und zur Erholun
auch f d ien in einem Pfarrhauſe

Suche ſaär ſofort eder 1 Juni an er e e
S

S
W

im 74 Lebensjahrs

Am Montag den 7 Mai 1917 mittags erlöste nach längerem Leiden
sin sanfier Tod unser treusorgendes Innigstgeliebtes gutes Mötterchen

Frau da Boeck geb Iroitzsch
Dies zeigen im tliefsien Schmerz an

Hans Boeck Ueutnant d L z Zt im Foelde
Walter Boocok Leutnant d Res
Pauila Sohmicdit geb Boeck
Magnus Boeck Leutnant d Res z Zt im Felde
Liesel Boeck geb Törck
Fritz SohmidtHaſle Königsberg Danzig Hamburg den 9 Mal 1917

Die Beeroigung findet m Sonnabend den 12 Mal 1917 3 Uhr neohm von der
Kapelle des Nordfriedhofes aus statt
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Der Verfaſſungsausſchuß des
Keichstages

h vormittag Beratungen bei dem Antrag deren zu Art e Reichsverfaſſung fort Es wird
ufügenbeantragt folgenden Abſatz 2 hinzuze Vinantel de Reichsta en berechtigt über Per

ſonen die in Ausübung Freg Berufes achen an
vertraut oder denen ſie in Ausübung ihres Berufes
ſolche anvertrauten ſowie über die h ſelbſt das

zu verweigern Auch r lagnahme
geſehliches Zeugſie h welchenisverweigerungsrecht

Nachdem 227 h den Antrag begründet hatte
rvativer gegen ihn angeſichts der

mit Abgeordneten wie erlé die Landesverrat
haben Dem Gericht müſſe die Möglichkeit der Haus

und der en von Papieren bleiben Ein So
krat er aus zur Verhütung von Landesverrat ſei Ein

in die Papiere von Abgeordneten unzulänglich Landes
äter würden vorſichtigerweiſe rn r vernichten

men n ſe ſchäbiche Verhelenchuldet un as gemein i erhalten
von Generälen und Beamten e Teilnehmer an der Adlon
konferenz hätten etwas begangen was auf Landesverrat hinaus

Unter allen Umſtänden müſſe die Bevölkerung Abgeordneten
ihr Material geben können ohne deſſen J durch rer
x Eingriffe n zu müſſen Ein Redner der Deut
ſchen Fraktion ſpricht gegen den e Staat s
ſekretär des Reichsjuſtizamtes Dr Lisco meint

die verbündeten Regierungen Abgeordneten das Recht der
Zeugnisverweigerung

e er en würden Ein Nationalliberaler
eordnete ein Vertrauensmann des Volkes ſei

der Zeugnisverweigerung haben Ein
trumsredner führt aus die Mitteilungen an Abgeord

nete ſeien gleich zu werten ſolchen an Rechtsanwälte und Aerzte
Bei weitem nicht alle Mitteilungen an Abgeordnete ſeien für die
öffentliche Verhandlung beſtimmt Jm 7 ſolle ja der Ab

rdnete nicht unter allen Umſtänden zur Verſchwiegenheit vorGericht e ſondern nur dazu De ne ſein
Die Jmmnmität der Abgeordneten müſſe ſo ſtark wie möglich ver
ankert werden Auch das belgiſche und franzöſiſche Parlament
e das Zeugnisverweigerungsrecht der Abgeordneten Ein

ationalliberaler erklärt die Poſition des Abgeordneten
ſei mindeſtens ſo hoch zu ſchätzen wie die des Geiſtlichen Rechts
anwalts und re Ein Fortſchrittler bittet um ſchnelle

me des Antrages Die Sozialdemokratiſche Arbeits
gemeinſchaft erklärt es ſei Ehrenpflicht des Abgeordneten ſeine Ge
währsmänner nicht öffentlich preiszugeben Ein zweiter
Vertreter der Deutſchen

2 8

der erſte Vertreter der Deutſchen Fraktion zwiſchen der Jmmunität
und dem Zeugnisverweigerungsrecht beſtehe gar kein Zuſammen

hang Eindaß er gerade heute eine Zeugenladung in ſeiner
Eigenſchaft als Abgeordneter erhalten habe Das ſei ein neuer
Beweis für die Notwendigkeit des Antrages Ein Konſer
vativer betont der Abgeordnete Heine hätte zu Unrecht im
Berliner Tageblatt behauptet daß die Konſervativen im Ver

raktion ſpricht ſich im
Gegenſatz zum erſten für den Ankrag aus Gegen ihn polemiſiert

faſſungsausſchüß Obſtruktion betrieben Ein Sozialdemo
krat verlangt daß man weniger reden und ſchnell ab
ſtimmen möge damit man zu Wichtigerem komme

Ein Teil der folgenden Erörterung wird für vertraulich erklärt
Schließlich wird wie bereits mitgeteilt der vom Unterausſchuß

beantragte Abſatz 2 8 Artikel 30 gegen die Sitmmen der Konſer
vativen und eines Vertreters der Deutſchen Frakkion ange
nommen ebenſo der Antrag des Unterausſchuſſes im Artikel 31
die Abſätze 2 und 3 folgendermaßen abzuändern

Gleiche Genehmigung iſt bei jeder an
deren die Ausübung des Abgeordneten
berufes beeinträchtigenden Beſchränkung
der perſönlichen Freiheit erforderlich

5
e

Auf Verlangen des Reichstages wird jedes Strafver
ren Segen ein Mitglied desſelben und jede Haft oder

onſtige r r der perſönlichenFreiheit für die Dauer der Sitzungsperiode aufgehoben
Nach einer Geſchäftsordnungsausſprache wurde beſchloſſen

aumehr zur Beratung der Anträge über das Reichstags
wahlrecht und das Verhältniswahlſyſtem über
zugehen

Die Wahlrechtsankräge
Am Dienstag nachmittag beriet der Verfaſſungsausſchuß über

tolgende Anträge
Dr Hoffmann Landsberg Scheidemann

Ulrich Soz den Artikel 20 Abſatz 1 der Reichsverfaſſung
dahin zu ändern daß der Reichstag aus allgemeinem
gleichem und direktem nach dem Verhältniswahlſyſtem vor
zunehmenden Wahlen mit Co 7 Abſtimmung hervor
geht an denen alle über 20 Jahre alten Reichsangehörigen
ohne Unterſchied des Geſchlechts teilnehmen

Bernſtein und Genoſſen Soz G den Reichskanzler
um ſchleunigſte Unterbreitung eines h zu
erſuchen den beſtimmt wird daß erſtens die Reichs
tagswahlen ig nicht innerhalb abgegrenzter Wahlkreiſe
für je einen Abgeordneten ſondern nach dem Verhältnis
wahlſyſtem ſtattfinden das Recht zu wählen oder gewählt
zu werden mit dem vollendeten zwanzigſten Lebensjahr
eintritt den Frauen unter den gleichen Bedingungen das
aktive und paſſive Wahlrecht gewährt wie den Männern
viertens der Wahltag entweder ein Sonntag oder ein Feier
tag ſein muß

Eine Reſolukion der Forſſchritllichen Volksparkei

Aber n m der Großſtädte unter Einhrung der Verhältniswahl bis zur endgültigen Regelung der
ahlkreiseinteilung und der Proporgzfrage im Frieden vertagt

7 m

Kinder Bekleidun
für Knaben und Mädohen

Bruno F

ſei der

Ein Sozialdemokrat führte aus die Wahlkreiseinteilunvon 1867 habe zu einer heute nicht mehr erträglichen Ungieichhes

der Wählerziffern und damit des Wahlrechts in den einzelnen
Wahlkreiſen geführt Er begründet die übrigen Forderungen ſeiner
Partei und gibt dem Verhältniswahlſyſtem um der Gerechtigkeit
willen den Vorzug vor den Einzelwahlkreiſen Allerdings gehe das
erſönliche Verhältnis des Abgeordneten zum Wahſkreis verloren

er Neues müſſe immer mit Opfern erkauft werden Gewichtige
Minderheiten müßten Vertretungsmöglichkeiten bekommen

könne manchen küchligen unbeliebtenheute m i Parlane berre m
Das ermögliche das bei dem überdies dieStichwahlen wegfallen und die Wahlkämpfe ſachlicher würden

in Volksparteiler begründet die Reſolution ſeiner
Partei Er weiſt auf die Vorzüge der in Hamburg und Württem
berg ſchon beſtehenden Verhältniswahl hin Jhr Grundgedanke
ei der Schutz der Minderheit Durch dieſe Wahlart erhöhe ſich die

ahlbeteiligung das Wahlgeſchäft vereinfache ſich durch Weg
t der Stichwahl Wahlkreisgeometrie ſei ausgeſchloſſen Dieſen

orzügen ſtehen die Bedenken gegenüber daß der Einfluß derParteileitungen und von Swereſſentawerbänden auf die Partei

leitungen zu ſtark werden könne Deshalb ſei die Einführung der

i l nicht allgemein ünBerhabniswatt micht Sroßſtadte üben wohl gvor ſar

Manche Einzelheiten z B die Frage ob gebundene oder freie
Liſten wünſchenswert ſeien ſollten noch ausgeſchaltet werden
Die politiſche Entrechtung der Großſtädte ſei nicht länger zu er
tragen Der Redner führt als Beiſpiele die Rieſenwahſkreiſe
Beuthen TeltowBeeskow und andere an Er ſpricht gegen die
Feſtſetzung der Altersgrenze auf 20 Jahre hält aber 24 Jahre für
annehmbar Die Frage des Frauenwahlrechts will er zurzeit nicht
erörtern In der Fortſchrittlichen Volkspartei ſeien die Anſichten
darüber verſchieden jedenfalls ſei

Rei eine M dasim Reichstage für Frauenwahlrecht
Man W 7 ſich auf das n r beſchränken

Ein Nationalliberaler erklärt ſich für die fortſchrittliche
Reſolution Sehr vieles ſpreche jetzt für die Verhältniswahl in den
Großſtädten Auch andere Länder hätten derartige teil und probe
weiſe Neuerungen getroffen Ein Sozialdemokrat führte
aus daß das Frauenſtimmrecht und der Proporz
gedankemarſchieren Die Mandatsvermehrung ließe ſich
bei allgemeiner Durchführung des Proporzes im ganzen Reich
ſchmerzlos durchführen Zum mindeſten ſollte aber eine vorläufige
Regelung hinſichtlich der Großſtädte durchgeführt werden Schon
bei der nächſten Wahl müſſe das Unrecht des jetzigen Zuſtandes
beſeitigt ſein Nicht parteipolitiſche ſondern allein Rechts
erwägungen dürften maßgebend ſein Das Argument daß die
ländliche Wehrhaftigkeit höher ſei als die ſtädtiſche kann heute nicht
mehr gelten Man denke an die techniſch jnduſtrielle Seite des

internationalen Sozialtſtenkonferen
vorſtand der deutſchen Sozialdemokratie die Abgeordneten

Ebert Müller diekratiſche Reichstagsfraktion die Abgeordneten
buhr und Richa
der Gewerkſchaften wird drei Delegierte entſenden

Krieges an die Spezialtruppen und ihre Rekrutierung
Der ſozialdemokratiſche Redner wies zum Schluß darauf hin

daß auch der Deutſche Städtetag die heutige Einteilung der Reichs
ortſchrittker teilt unter großer Heiterkeit mit tagswahſkreiſe als ein

Pluralwahlrecht zuungunſten der Städte
erklärt hat

Die fortſchrittliche Reſolution Haußmann Dr Müller Mei
ningen Dr lautet

Der Reichstag wolle beſchließen den Herrn Reichs
kanzler zu erſuchen dem Reichstage alsbald einen Geſetz
entwurf vorzulegen daß bis zur Durchführung der im
Wahlgeſetze vom 31 Mai 1869 8 5 Abſ 3 vorgeſehenen
allgemeinen Vermehrung der Abgeordnetenzahl die Wahl
kreiſe mit beſonders ſtarkem Bevölkerungszuwachs eine ent
ſprechende Vermehrung der Mandate unter Einführung
er Verhältniswahl für dieſe erhalten

Ein Konſervativer betonte Wahlrechtsfragen ſeien
ſchließlich

Machffragen

Er wünſcht Material von der Reichsleitung und deshalb Aus
ſetzung der Beſchlußfaſſung Wenn die Großſtädte mehr Abgeord
nete und Proporz erhielten ſo bedeute das eine politiſche Rechts
minderung des platten Landes beſonders Oſtpreußen würde ſchlecht
dabei fahren Der die fortſchreitende Jnduſtrialiſierung drohe
dem platten Lande Gefahr Beim Proporz hätten die Parteien
und nicht die Wähler die Auswahl der Abgeordneten in der Hand
Das ſei kein Gewinn Die perſönliche Wertung des Abgeordneten
in ſeinem Wahlkreiſe dürfe nicht ausgeſchaltet werden Der Pro
porz züchte geradezu

Berufspolikiker
durch die Erleichterung der Wahl Der Antrag der Fortſchrittler

Anfang auf dem Wege zum T 4336 im
anzen Reich Die e des Wahlalters auf 20 Jahre

ei unmöglich ein 20fähriger beſitze noch nicht genug politiſche
Reife Die Konſervativen ſeien

e grundſähzlich gegen das e rege Ganmeſht
i Frau gehöre nicht in die Oeffentlichkeit Das Frauenſtimmergebe S r h e und Zuſammenſtöße in

der Familie Die Frau hätte einmal im Leben die
Wahl und das genügel

Die Sozial demokratiſche Arbeitsgemein
aft tritt für das Frauenwahlrecht ein Das Wahlrecht würde

as politiſche Intereſſe der Frauen allmählich ſteigern Die Kriegs
erfahrungen der Frauen haben den Gedanken des Frauenwahl
rechts geſtärkt Heute ſei die Kernfrage daß abgeſehen von einigen
u zum Reich hinzugekommenen Gegenden noch immer auf

rund der an 1864 gewählt werde Die politiſche
Rechtsgleichheit für die Großſtädte müſſe hergeſtellt werden Der

Pro ſei im ganzen Reiche unter Aufſtellung einer feſten Liſte
durchzuführen die aber natürlich nicht von den Parteivorſtänden
ſondern von den er Parteiorganiſationen aufzuſtellen ſei

Zum Berichterſtatter für dieſen Stoff wird Abg Dr Müller
Meiningen Vp beſtimmt und die Weiterberatung auf Mittwoch

Hallo Leipriger Strasse 100

Deutſches Reich
Die deutſchen Teilnehmer an der Stockholmer Konferenz

Die Frankf Ztg berichtet aus Berlin Zur Stockholmer5 2 9 entſendet der rtei
ozialdemo

olken
iſcher Auch die Generalkommiſſion

Ein preußiſcher Landes Parteitag der Fortſchrittlichen
Volkspartei

wird am Sonnabend den 9 und Sanntag den
10 Juni d
Kaiſerlichen Oſterbotſchaft und der damit im Zuſammenhang
ſtehenden innerpolitiſchen Fragen insbeſondere der Wahl
rechtsreform in Preußen Damit tritt die preußiſche Landes
organiſation zu ihrer weiten Tagung zuſammen die
erſte fand am 20 Januar 1913 ſtatt
preußiſchen Landesorganiſation iſt die Folge eines auf dem
Mannheimer
deſſen Ausführung die preußiſchen Mitglieder des Geſchäfts
führenden Ausſchuſſes betraut wurden

in Berlin ſtattfinden zur Erörterung der

Die Schaffung einer

Parteitag angenommenen Beſchluſſes mit

Der Schweinemord der Hausſchlächter

5 Mill Schweinein Jahre verſchwunden
Jn der Sitzung des Ernährungsausſchuſſes des Reichs

tags ſind die heimlichen Schweineſchlachtungen kritiſiert
worden Die von der Fortſchrittlichen Volkspartei dem
Kriegsernährungsamt vorgelegte Denkſchrift gibt dar
über näheren Aufſchluß Sie enthält u a eine Berechnung
über die Schweineſchlachtungen die in der Zeit vom 1 Sept
1916 bis zum 1 März 1917 ſtattgefunden haben Dieſe Be
rechnungen führen zu einer geſamten Schweineſchlachtung in
dem halben Jahre von 13 Millionen Stück An beſchau
pflichtigen Schlachtungen mit Einſchluß der Rotſchlachtungen
und Hausſchlachtungen aber ſind von der Statiſtik nur etwa
754 Millionen erfaßt ſo daß 5 Millionen Schweine ver
ſchwunden ſind Die Reichosfleiſchſtelle hatte in ihrer ſchrift
ichen Antwort auf die Denkſchrift behauptet daß im ganzen
Jahr vom 1 April 1916 bis 31 März 1917 10,4 Millionen
Schweine geſchlachtet ſeien An der Hand der Friedens
erfahrungen aber iſt mit einer Schlachtung von mindeſtens
18 Millionen Schweinen zu rechnen

Bemerkenswert iſt daß der Präſident des Kriegs
ernährungsamts v Batocki ſich im Ernährungsausſchuß
des Reichstags dieſe Ausführungen der Reichsfleiſchſtelle nicht
zu eigen gemacht hat Er betonte daß er dafür die Verants
wortung nicht übernehme

Letzte Depeſchen

Neue Ausführungen des engliſchen Lebens
mittelkontrolleurs

WTB London 8 Mai Reuter Der Lebensmittel
kontrolleur Lord Devonport gab heute abend im Oberhauſe
eine wichtige Erklärung ab die in parlamentariſchen Kreiſen
ols ſehr befriedigend und ermutigend betrachtet wird Der
Lebensmittelkontrolleur gab klar zu verſtehen daß die Re
gierung es nicht W notwendig hält das Brotkartenſyſtem
einzuführen Er ſagte Jch freue mich ſagen zu können daß
mein Aufruf zu einem verminderten Brotverbrauch Wider
e gefunden hat W die Anſtrengungen der Unterſee
ote nicht über alle Wahrſcheinlichkeit erfolgreich ſind wer

den wir bis zur Ernte durchhalten und eine ziemlich zu
friedenſtellende Reſerve haben Hier warf Lord Salisbury
ein Soll das hrißen daß wir mit unſerer jetzigen freiwilligen
Rationierung durchhalten werden Devonport fuhr fort
Falls eine genügende Herabſetzung ſtattfindet werden wir
mit einer angemeſſenen Reſerve durchkommen Jch nehme
an daß der Verbrauch eingeſchränkt wird Alles deutet auf
eine noch ſtärker Herabminderung hin Ueber die Fleiſch
einfuhr ſeit dem 1 Januar 1917 ſagte der Lebensmittel
kontrolleur ſie ſei nur wenig geringer geweſen als im gleicher

eitraum des Vorjahres s werde vielleicht nötig ſein
e noch einzuſchränken dadurch daß man den fül
ringendere Zwecke abziehe Die Herden Englands ſeiet

r ebenſo zahlreich wenn nicht zahlreicher als je ſolang
er erbcauch in vernünftigen Grenzen gehrlten werde be

n die Möglichkeit des Er ſei inz dem Entſchluß gekommen daß es empfehlenswer
wäre den fleiſchloſen Tag aufzuheben Hier hat bei deUebermittlung der Depeſche wahe cheinlich das Wort nicht

ausgefallen Lord Milner Mitglied des Kriegsamtes
ſagte die des Lebensmittelkontrolleurtbrächten keine Entbehrungen ſondern nur einen gewiſſer
Aufwand von Selbſtzucht Sie beruhten auf vernünftiger
Berechungen nicht auf optimiſtiſchen Annahmen S
der Nahrungsmittelmengen die England wahrſcheinlich er
reichen würden

Wer Brotgetreide verfüttert
verſündigt ſich am Vaterland

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
r den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
ugen Brinkmannz Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver

miſchtes uſw Hans Natonek für Mußſikkritik Sieg
fried Dyck Letzte Nachrichten Hans Natonek für den
Anzeigenteil Hugo Franke Druck und Verlag von Otto

Hendel Säntlich in Halle
ne zz

reytag



Walhalla Theater
Gastspiel der v nnneeh Vnirenar

und TanzkünstlerinErna Offeney
h Rudolf Segommer

Herrliche Rostüme und Ausstattung
Ausserdem das grosse Varleté Programm

Zum l Mal
in Halle

Ein seltener Gast

Musikalische Leitung
Königl und Universitäts Musikdirektor Alfred Rahlwes

Der geheimnisvolle Krause
Kasse von 10 und 6 Uhr man

gawobeſt framz Singakademie Halle a d S m

Mittwoch den 16 Mal 1917 abends s Uhr
im Stadttheater

Robert Schumann M an t re v
Dramatisches von Byron Für Deklamation

Solostimmen Chor und Orchester Opus 115
Mit Benutzung der Konzerteinrichtung von K Pohl

Manfred Leopold Sachse
Der verbindende Text gesprochen von

Trude Tandar Henrlietie Troeger Hugust WRoesler Dr riedrich Viol Gesangsoli Clara
Senius Erler aus a Sopran Paula Werner
ensen aus Berlin Alt Georg H Walter aus Berlin
enor Dr VIol K Schr r A W RoeslerK Dietrich Bass

Das Iränenkrüglein

Gedicht von Hermann Erler Für Soli gemischten
Chor Klavier Orgel Harmonium Harfe und

Orchesterbegleitung Opus 57
Soli Clara Senius Erler Sopran Paula Werner

JIensen Alt Georg A Walter TenoryKlavier 7 Komponist Prof G Schumann aus
run

Harmonium Max Fest aus Leiprig
Harfe Dora Hansen
Orchester StadttheaterOrchester

Konzertflügel C Bechstein aus der Hofmusikalien
handlung Reinhold Koch

Eintrittskarten für Nichtmitglieder
Lauben 5 M Sperrsitz 3,50 I Ring Vorderreihen 24 M I Platz M I Ring Hinterreihen 50 M
I Ring

4 M II Platz 2,50 M III Ring u Oberring l MSessel
vom 10 Mai ab in der Hofmusikalienhandiung

Reinhold Koch Alte Promenade la Fernsprecher 1199

5

500 Mark Belohnung

Haushaltungswaſchmaſchine eine
Wäſche in 5 Minuten einwandfrei ſauber wäſcht Bedingung

ewarut

S ohne Chlor uſw und ohne die Wäſche zu beſchädigen
alſo nur mit Waſſer und gewöhnlichem Seifenpulver Es

O ſollten die feinſten und
werden

Dieſe fabelhafte Leiſtung vollführt der

Wunder Apparat

So Wasch
Einführungspreis des Apparates nur 50 Mk

ſpäter 12 WMK

und der Verpackungsunkoſten

Oeffentliche Probewaſchen
finden noch bis einſchließlich Sonnabend den12 Mai täglich nachmittags pünktlich um s Uhr
im Saale des Reſt Mars la Tour Gr Ulrich S
ſtraße 10 Eingang Hoff ſtatt

Mit SoWaſch erzielen Sie 75 SeifenErſparnis
Bitte bringen Sie ſchmutzige Leib
Bett und Küchenwäſche Spitzen
Gardinen mit Sie erhalten ſie nach

Eintritt rei 5 Minuten Wacchzeit

und geſäubert zurück

Beſtellungen von auswärts bitte zu richten en

Par Ziebuhr in Bromberg
3

Vor wertloſen Nachahmungen wir

erhält diejenige Perſon die mit der Hand oder mit einer
Wanne voll ſchmutziger

Ohne Einweichen ohne Kochen ohne Einſchmieren e

gröbſten Gewebe zuſammen gewaſchen

Verſand auch nach auswärts gegen Erſtaitung des Portos e

unverſehrt

Cornrode Hotel u Ponsieonshaus

Stubenhberg
Usastreitig sehönster Punkt des Ostharzes direkt am Walde mit

mit aHen neuzeitliohen Lin
an Touristenzimmer MK 2,00

meilenweitem Panorama Neu erba
richtungen Ponsion mit Zimmer ven 10

Wratzke u Stelger
fawelen Gold m SſIher

Hoflieferanten
Poststrasse 9,10

Die grosse Mods
Kunſtſeidene geſtrickte Jacken

für Damen junge Mädchen und Kinder
Kunſtſeidene geſtrickte Bluſen

Kunßſſeidene geſtrichte Kinder Mäntel

empfiehlt in fehr großer Auswahl und vielen modernen
Farben preiswert

M Schnee Nachf
A 6 F Ehermann

Halle a Große Steinſtraſze 84

Alte Promenade 11Ia
Fornsprecher 5733

mnmnmnnnnmnnmnnnnnnnnnnnnmmnnnmnumiumnmmmuumnmmmnmu

Erstaufführung
Ostpreussen

Vaterländisches

I

Soin

Hincdenburg
Schauspiel aus der Geschichte der Ostmark

in einem Vorspiel und fünf Akten von Richard Schott
am Freitag den I Mai 19 7 nachmittags 3 Uhr

des grössten Filmgemäldes
der Gegenwort

Jugendliche haben Zutritt
Bedeutend verstärktes Orchester

Mittelloge
Seitenloge

Die ganz ausserordentlich hohen Kosten der Erwerbung des Werkes
welche darin begründet sind dass der Filmzum Besten der Ostpreussenhilte

Reichsverband deutscher Ostpreussen Kriegshilfsvereine
Ehrenpräsidenten Reichskanzler von Bethmann Hollweg

und Generalfeldmarschall von Hindenburg
hergestellt ist haben uns gezwungen die Eintrittspreise für die Abendvorstellungen wie folgt festzusetzen

Fremdenloge A 4 Rang A 503 I Platz 802 II Platz 60Zu den Nachmittagsvorstellungen gelten die gewöhnlichen Preise
D Vorverkauf für äle Abendvorstellungen an der Theater

kasse täglich von 10 Uhr ab

Donnerstag d 10 Mai 1917
nachmittags 4 Uhr und

abends 7 Uhr

Konzert
Stadttheater Orehester

Leitung
Kapellmeiſter Karl Nöhren

Eintrittspreis
Erwachſene 50 Pf Kinder 20 Pf

Bei ungünſtigem Wetter ſinden
die e im Saale ſtatt

Zum W 1,JI Demg hoſconi
Auſſarende Broscnüre gratis
Reichertsche Apotheke Elbing

T Se 7 a 3 w S

Paulusgemeinde
Männerabend d oberen Vezirks

Paſtor v Broecker
Donnerstag 10 Mai pünktlich

9 Uhr Kaiſerhof Reilſtraße
Hrgentinien
Ref Herr Paſtor Butz

Freie Ausſprache Männer auch
von des Bezirkes und der

emeinde willkommen

hie Waren
preiswert und gut

la Gr e a S
J

Alljähr
lich

steigt der
Umsatz

cr mwmm

Was die Ernährung anbelangt so verbürgt der aus
giebige Gebrauch des Einkochapparates
Dampfeinkochapparat hat besondere Vorzüge
er schliesst die Gläser unbedingt fest garantiert
für jahrelanges Frischhalten von Obst Gemüse und
Fleisch spart bedeutend

Auskunft uncl Preististe umsonst
Unsere Ein
kochgläser

passen5 zu jedem
vorhandenen

Apparat
Mitglied des Rabait Spar Vereins

Eine sorqenfreie
Zukunft

Unser

an Zeit und Brennsſtoff

Zu voſanſon

Wohnhaus
i d Karlſtraße m Vor u Hinter
garteu über 6 verzinsl zu verkaufen
Angeb unter N 1486 an Haaſenſtein

VPogler e beten

Einen Poſten emaillierter

Stahlhlech Keſſel

zum Preiſe von M 15 und evenil
billiger hat abzugeben

asohinen Abteilung der
Thärlnger Hauptgenossönsehaſt

Erfurt Moltkefſtraße 89Maſruiatur
alte Zeienngen zu verkaufen in der Geſchäftoſtelle

dieſer Zeitung

Landwirte oder wer ſonſt noch
ſofort

arbeitsfähige gute Pferde
t Sernhe braucht werden erfucht ſogleich nach Charlottenburg

Grolmannſir 47 zur Pferdeverkaufsſtelle Stall Nr 7 u 8 zu kommen
Daſelbſt alle Raſſen militärfreier Pferde aus verſchiedene Armeekorps abzu
geben Keine Veſcheinigung mitzubringen
Ausfuhrſcheine
feſt ohne Handel T
ganz ſchwere Belgier

Erpedition Beglener biſorgt alles
reiſe a Stück leichte ea 1800 ſch
anzoſen 3000 M

Schriftliche Anfragen
ie Perkaufswerere u

Jüngere und mitelfährige Pferde

Je osPreiſe

e eörrrnnnnnnneee

Eine
große
unzahl

Hauslämmer
ſind auch im einzelnen preiswert zu verkaufen

Delitzſcher Str 12

n

Apollo Theater

Riesiger Erfolg
des Spielplanesarodien von

Mar2zelli
Leo Morgensterns

Militär Humoreske

der Uhgecdiente

landsturm
der musikalische Lachschlag

K V Pwerden allabendlich
stürmisch belacht

Dazu dle übrigen gross
artigen Spielnummern
In den bekannten Geschäften
Corverhadtz ermäss Preigen

Heute Mittwoch
Cosi fan tutte
Donnerstag den 10 Mai 1917

Ank 7 Uhr Ende nach t Uhr
Die versunkene Glocke

Schauspiel v Gerh Hauptmann
Freitag Undine

i i

unmnnnimnunmnm
Biüm ladung

Vorſtands u Ausſchußſitzung der Fleiſcher

Jnnungs Krankenkaſſe Halle a G u Umgeg

findet Mittwoch den 16 d abends 8 Uhr im Herbergslokal
Gr Berlin 14 ſtatt

Tagesordnung
1 Kaſſeunbericht
2 Bericht der Reviſoren
3 Dechargeerteilung

4 V erleſen von Schriftſtücken
5 Beitragserhöhung
6 Verſchiedenes

J A
1 SchliW er

Sprechstunden l
Schonendste und

e

Halle Sfeinstrasse Ecke Zinksgartenstrasse 16 I

Dt Elsbeth Barsch
6 Uhr Sonntags 12 Uhr

J

gute Behandlungmen
Dienstag den 22 Mai 1917 vonWurp bei Niemberg in dem früher

Zum Verkauf kommen

5 Pferde 1 Bulle

An
vormittags 11 Uhr an verkaufe ich in
Hetzelſchen Gute ſämtliches Jnventar

9 Stück Kühe 9 Stück
Jungvieh ca 40 Hühner eyrbare Dreſch
maſchine u mee 1 Häckſelmaſchine 1 Mäh
maſchine u Sewbſbinder 1 Drillmaſchine 1
Reinigungsmaſchine 1 Brasmäher 1 Pferderechen Die

Maſchinen ſind faſt alle neu
2 Kutſchwagen en Ackerwagen An s

1 eiſernes Jauchenfaß mit Wagen 1 RinugelAcker wagen und 2 dreiteilige Walzen 8 Ackerpflüge mehrere

Milchkannen und ſonſtige Wirtſchaftsgegenſtände

7 Gel en
Herrſchaftliche

Wohnungseinrichtung
Wohnſalon

dunkel Mahagoni

Herrenzimmer
I qHrege Ztei e et k freiſt

J g9r eilige Bibliothe
Dipl Schreibtiſch
1 runder Tiſch

a Lederſtühle

Speiſezimmer
v an dunkle Eicheierzugtiſch

e 8 Lederfiühhle
Sqhlaſimmereineichtunz
alles ſehr gut emg ten verkauft

Friedrich Sobel

Seiſtſie z

Gebraughte uglan

Gas Zuglampe
ſucht zu kaufen
Qustav Weber Hochſtraße 9 I

Ein gebrauchter

Linoleumteppich
zu kaufen geſuchtt groß 3548 an dier unter Vrn s

kaufen Gebr witzhandlung i Z Fen

M Schlemmer

Fandardeifen
vorgezeichnet undT

e A Blkan
Zeipni iger S 87

Aiohung 1 und 2 Juni 1917

Rote e
7838 Galdgewihne bar ohne Adrag A

h

lose à 30
versendet gegen Rinsendung
des Betrages mittelst Poetan

weisung oder Nachnahme
Georg Thomas
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